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17 Kilometer, um auf 
sein Leben zu schauen
Begleitetes Pilgern von der Heidenhofkapelle Soltau nach Bispingen

Anti-Ärger-Seminar
NEUENKIRCHEN. Am Samstag, 

dem 13. April, laden die St.-Bartho-
lomäus-Kirchengemeinde Neuenkir-
chen, die Landfrauen und der DRK-
Ortsverein von 15 bis 16.30 Uhr zu 
einem Vortragsseminar mit dem Titel 
„Anti-Ärger“ ein: Das Seminar im Ge-
meindehaus in der Hauptstraße gibt 
erste Impulse, wie sich die Teilneh-
mer kürzer, weniger intensiv und 
seltener ärgern. „Ärger raubt uns und 

unserer Umgebung viel Kraft. Erste 
kleine Strategien zu weniger Ärger 
gibt es in diesem Seminar“, erläutert 
ein Sprecher des DRK. Referent ist 
Thomas Seliger aus Hannover. Für 
die Veranstaltung ist eine Anmeldung 
im Kirchenbüro unter Ruf (05195) 
1088 oder kg.neuenkirchen.rbg@
evlka.de erforderlich. Der Eintritt ist 
frei. Zum Ausklang gibt es Kaffee und 
Kuchen.

SOLTAU (ari). 17 Kilometer be-
trägt der Weg, am Anfang und am 
Ende liegen Kirchen und dazwi-
schen viel abwechslungsreiche Na-
tur: Die Strecke, die sich die beiden 
Organisatorinnen ausgesucht ha-
ben, verläuft auf dem Heidschnuk-
kenwanderweg und das Projekt ist 
bestens geeignet, das eigene Le-
ben in den Blick zu nehmen, wie 
Pastorin Meike Drude erläutert. Die 
Soltauer Krankenhausseelsorgerin 
und Angelika Hollmann-von Alm 
bieten am Sonnabend, dem 4. Mai, 
ein begleitetes Pilgern für alle Inter-
essierten von Wolterdingen nach 
Bispingen an.

Startpunkt ist die Heidenhofkapel-
le im Heide-Park - eine einmalige 
Gelegenheit, die kleine Kirche auf 
dem Gelände des Freizeitparks von 
innen zu erleben. Von dort läuft die 
Gruppe gegen 9.30 Uhr los Richtung 
Bispingen, wo sie gegen 17 Uhr zum 
Abschluß in der Ole Kerk oder in der 
St. Antoniuskirche zusammen-
kommt. Begleitet werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer von Pasto-
rin Meike Drude und Angelika Holl-
mann-von Alm, die als ausgebildete 
Pilgerbegleiterin bereits seit 2015 
Touren - bisher hauptsächlich im 
südlichen Heidekreis - anbietet.

Das Pilgern am 4. Mai ist der erste 
Weg, den die beiden Frauen gemein-
sam offerieren. Der Tag soll unter 
dem Motto „Wandelbar - vom Ge-
stern zum Morgen“ stehen: „Das 
Leben ist ständig im Wandel. So, wie 
die Wege, die wir gehen. Unser Pil-
gerweg soll ein Sinnbild unseres Le-
bens sein. Wir wollen Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft in den Blick 
nehmen“, erläutert Meike Drude.

So planen die Frauen, Teile des 
Weges in Stille zu gehen, aber auch 
immer wieder Impulse zu geben, um 
ins Nachdenken und ins Gespräch 

zu kommen, „Impulse über uns und 
unser Leben, über Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft“, so Angeli-
ka Hollmann-von Alm. Meike Drude, 
die neben ihrer Stelle als Kranken-
hausseelsorgerin auch einen Auftrag 

Der Pilgerweg als Sinnbild des Lebensweges: Pastorin Meike Drude (li.) 
und Angelika Hollmann-von Alm bieten am Samstag, dem 4. Mai, ein 
begleitetes Pilgern von Wolterdingen nach Bispingen an. Foto: ari

als „Pilgerpastorin“ in der Region 
hat, ergänzt: „Man spricht ja auch 
vom Lebensweg. Wir wollen auf dem 
Weg das eigene Leben in den Blick 
nehmen, sensibel werden für die ei-
gene Biographie und uns berühren 

lassen von dem Zuspruch ‚Egal, was 
geschieht, du bist nie allein‘.“

Die beiden Organsiatorinnen ha-
ben die Erfahrung gemacht, daß 
Menschen sich insbesondere in Um-
bruchzeiten zum Pilgern entschlie-
ßen: Nach abgeschlossener Schule 
oder Ausbildung, nach einer Tren-
nung, einem Todesfall oder beim 
Eintritt in den Ruhestand. „Also 
dann, wenn ein neuer Lebensab-
schnitt vor einem liegt und der zu-
künftige Weg noch nicht so ganz klar 
ist“, formuliert Drude. Und bei Eintritt 
ins Rentenalter kommt natürlich 
noch der Zeitfaktor hinzu. Und da 
das Interesse groß ist, haben die bei-
den Frauen noch mehr geplant: Im 
Herbst soll es einen weiteren Pilger-
tag geben und für das kommende 
Jahr ist neben einer eintägigen auch 
eine mehrtägige begleitete Tour in 
Planung. 

Bis zu 20 Teilnehmer können beim 
Pilgertag am 4. Mai mitlaufen. Wer 
Interesse daran hat, auf dem Weg 
seine Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft in den Blick zu nehmen, soll-
te sich bis spätestens Dienstag, den 
30. April, anmelden bei Angelika 
Hollmann-von Alm, Ruf 0160-
8179095, oder Meike Drude, Ruf 
(05191) 6023251, die nach einer 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
gerne zurückruft. 

Treffpunkt an dem Samstag ist um 
9.15 Uhr am Bahnhof Wolterdingen 
oder um 9.30 Uhr am Heide-Park-
Haupteingang links. (Der Parkplatz 
ist kostenpflichtig). Für den Rückweg 
von Bispingen ist ein Transfer in 
Kleinbussen (gegen Gebühr) zum 
Heide-Park oder wahlweise zu den 
Bahnhöfen Wolterdingen oder Soltau 
möglich. Mitbringen zum Pilgern soll-
ten die Teilnehmer Rucksackverpfle-
gung, Getränke und eine Sitzunter-
lage. 

Sportwagen weg: Polizei stoppt Autodieb  
MUNSTER. Glück im Unglück hat-

teg der Besitzer eines hochwertigen 
Sportwagens im Munsteraner Orts-
teil Ilster. Nachdem eine Diebesban-
de seinen Nissan GT-R am Samstag 
gestohlen hatte, konnte die Polizei 
den Wagen kurze Zeit später unbe-
schädigt an den Eigentümer zurück-
geben. Um 3.41 Uhr war der Eigen-
tümer des Sportwagens wach ge-

worden und hatte gerade noch sehen 
können, wie sein Nissan im Wert von 
75.000 Euro wegfuhr. Umgehend 
verständigte er die Polizei - die Be-
satzung des Funkstreifenwagens 
des Polizeikommissariat Munster 
übernahm die Sofortmaßnahmen am 
Tatort und leitete die Fahndung ein. 
Beamte der Polizeistation Schnever-
dingen konnten den gestohlenen 

Wagen elf Minuten später an der 
Anschlußstelle Schneverdingen der 
A7 anhalten. Am Steur saß ein 41jäh-
riger polnischer Staatsbürger, der 
zudem unter dem Einfluß von Koka-
in und Marihuana stand. „Geknackt“ 
hatte der Dieb Schließmechanismus 
und Wegfahrsperre des Wagens mit-
tels eines Reichweitenverstärkers für 
das Keyless-Go-Sytem des PKW. 

Der Autodieb wurde zunächst vor-
läufig festgenommen, die Ermittlun-
gen ergaben, daß er nicht alleine 
agiert hat. Ihn erwarten Verfahren 
wegen gewerbsmäßigen Banden-
diebstahls, Fahrens unter dem Ein-
fluß von Betäubungsmitteln und 
Fahrens ohne Fahrerlaubnis. Die 
zuständige Staatsanwaltschaft hat 
einen Haftbefehl beantragt.  

Klosterkammer fördert
Sanierung der Villa in Breidings Garten

sterkammer Hannover in seiner jüng-
sten Sitzung positiv entschieden. 
Eines der Projekte, die davon profi-
tieren: Die Villa in Breidings Garten. 

Das Kulturdenkmal aus dem 19. 
Jahrhundert in Soltau steht als En-
semble mit dem zehn Hektar großen 
Park unter Denkmalschutz. Neben 
Kulturveranstaltungen und Aktivitä-
ten für Kinder und Jugendliche gibt 
es Angebote für Langzeitarbeitslose 
und Menschen mit Behinderungen. 
Kooperationspartner sind Kitas und 
Schulen aus der Region, das Heil-
pädagogische Heim Dr. Kruse, die 
Rotenburger Werke und der Bund für 
Umwelt- und Naturschutz. 

Die Klosterkammer Hannover ist 
eine öffentliche Einrichtung, die das 
Vermögen von vier öffentlich-rechtli-
chen Stiftungen verwaltet. Diese sind 
aus ehemals kirchlichem Vermögen 
entstanden. Aus den Erträgen unter-
hält die Klosterkammer mehr als 800 
Gebäude, viele davon sind Baudenk-
male, und rund 12.000 Kunstobjekte. 
Weitere Mittel aus den Erträgen in 
Höhe von rund drei Millionen Euro 
stellt sie pro Jahr für kirchliche, so-
ziale und bildungsbezogene Maß-
nahmen in ihrem Fördergebiet zur 
Verfügung. 

HANNOVER/SOLTAU. Für die Sa-
nierung der Villa in Breidings Garten 
in Soltau gibt es erneut Fördergeld: 
Die Sanierung des Eingangsberei-
ches der Villa wird mit 24.525 Euro 
bezuschußt.

Über neun Projekte aus dem nie-
dersächsischen Raum und eine För-
dersumme von insgesamt knapp 
140.000 Euro aus dem Allgemeinen 
Hannoverschen Klosterfonds und 
dem Hospitalfonds St. Benedikti hat 
der Zuwendungsausschuß der Klo-

Thema Nachhaltigkeit
Dr. Johann Schreiner in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Nachhaltig-
keit als Enkelschutzprogramm: Prof. 
Dr. Johann Schreiner spricht am 
kommenden Freitag, dem 12. April, 
in der ehemaligen Schuhfabrik Wüst-
ner, Weststraße 5 in Schneverdingen, 
zu diesem Thema. Beginn ist um 
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Als Direktor der Alfred Toepfer Aka-
demie für Naturschutz und als Uni-
versitätslehrer war Schreiners Metier 
jahrzehntelang die Umweltbildung. 
Dieses Engagement setzt er im Ru-
hestand voller Begeisterung fort - 
auch und gerade aus der Großvater-
perspektive. Ursprünglich aus der 
Forstwirtschaft kommend, ist Nach-

haltigkeit heute eines der wichtigsten 
Prinzipien internationaler Politik. Die 
große Politik zeigt aber nur Wirkung, 
wenn alle Menschen die Nachhaltig-
keit zur Leitlinie ihres Handelns ma-
chen. Der Vortrag zeigt, warum nach-
haltiges Handeln der jetzigen Gene-
ration unverzichtbar ist, um Hand-
lungs- und Entwicklungsoptionen 
der künftigen Generationen nicht zu 
beschneiden. 

Mit Tips und Hinweisen zu einer 
nachhaltigen Lebensweise stellt der 
Refernt für die Besucher den Bezug 
zum täglichen Leben her. Im An-
schluß steht Schreiner für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung.

Professor Dr. Johann Schreiner spricht am 12. April zum Thema Nach-
haltigkeit in der ehemaligen Schuhfabrik in Schneverdingen.
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Das Team der Wildtierhilfe Lünebur-
ger Heide hat in den vergangenen 
Tagen wieder einige Neuzugänge 
aufgenommen - einige waren als 
Streuner unterwegs und warten 
jetzt darauf, von ihren Haltern wie-
der abgeholt zu werden, andere 
konnten nicht länger bei ihren Be-
sitzern bleiben und brauen nun ein 
neues Zuhause. So sucht die Auf-
fangstation in Hötzingen bei Soltau 
aktuell nach den Haltern zweier 
schwarzer „Samtpfoten“, die - soll-
te sich niemand melden - anson-
sten in liebevolle Hände abzugeben 
sind: „Mavis“ (oben) wurde am 22. 
März in Bispingen gefunden. Die 
Katze wurde schätzungsweise 
2010/2011 geboren, hat eine Narbe 
am Bauch (vermutlich kastriert), ist 
aber leider nicht gechipt. In ihrer 
neuen Umgebung zeigt sich die 
Katze noch schüchtern, wird aber 
jeden Tag ein bißchen zugänglicher. 
Den Namen „Ares“ (2.v.o.) bekam 
der Kater, der am 1. April in Soltau 
gefunden wurde: Er ist etwa 2015 
geboren, war beim Fund weder ka-
striert noch gechipt. „Ares“ ist zur 
Zeit noch sehr zurückhaltend. Zur 
Vermittlung stehen zudem insge-
samt fünf kleinere Hunde, von de-
nen sich zwei hier vorstellen: Die 
Hunde sind alles kleine Mischlinge 
und zwischen einem halben und 
sieben Jahren alt. „Sie kennen ganz 
wenig, sind aber alle sehr freundli-
che und lustige Hunde“, erklärt Sa-
bine Spiekermann von der Wildtier-
hilfe. „Für all fünf suchen wir ein 
liebevolles Zuhause, in dem sie 
noch die Welt kennenlernen dürfen 
und verwöhnt werden.“ Es sind drei 
Hündinnen und zwei Rüden, lang- 
und kurzhaarig.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Bücher falten für Kinder
hies werden Bücher in eine Maus, 
eine Schnecke, ein Zirkuszelt, ein 
fliegendes Objekt oder in eine Prin-
zessin verfaltet. Ältere Jugendliche 
und Erwachsene haben die Möglich-
keit, den Schriftzug „Lesen“ oder ein 
Herz in ein Buch zu falten. Benötigt 
wird gute Laune, Spaß am Falten und 
ein wenig Geduld. Gefaltet wird am 
Mittwoch, dem 17. April, von 15 bis 
17 Uhr in der Stadtbücherei. Anmel-
dungen für die konstenlose Veran-
staltung nimmt die Stadtbücherei 
unter Ruf (05193) 93400 oder per 
E-Mail an buecherei@schneverdin-
gen.de entgegen. 

SCHNEVERDINGEN. Die Stadtbü-
cherei Schneverdingen hat für ihr 
Osterferien-Angebot noch Plätze frei 
für Kinder ab acht Jahren sowie alle 
„Junggebliebenen“: Regelmäßig 
werden in der Stadtbücherei Bücher 
aus dem Bestand ausgesondert - 
entweder, weil sie inhaltlich veraltet 
sind, oder sie wurden schon seit ei-
nigen Jahren nicht mehr entliehen. 
Mit diesen alten Büchern können 
Interessierte nun basteln. Durch das 
Falten der Buchseiten nach be-
stimmten Vorgaben entstehen deko-
rative Objekte. Unter Anleitung der 
Büchereimitarbeiterin Monika Matt-

Radtouren in Wietzendorf

Die Radtourenleiter der Gemeinde Wietzendorf laden zu einer Familien-Fahrradtour mit „Kind und Kegel“ rund 
um Wietzendorf am Sonntag, den 14. April, ein. Die Teilnahme ist kostenlos. Start ist um 14 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Es wird rund um Wietzendorf geradelt, mit Spiel- und Spaßangeboten. Die Radstrecke beträgt 
etwa zehn Kilometer mit einer niedrigen Durchschnittsgeschwindigkeit, damit auch kleine Radler ab ungefähr 
sechs Jahren - natürlich mit Helm und in Begleitung Erwachsener - gut mitfahren können. Radtourenleiter ist 
Volkhard Koch. Die erste Feierabendtour der neuen Saison beginnt am Freitag, den 26. April, um 18.30 Uhr. 
Start ist wie immer auf dem Rathausplatz. Der verantwortliche Fahrtenleiter Werner Kruse führt die Gruppe 
ins Becklinger Moor. Die Fahrt dauert zwei Stunden und endet wieder am Rathausplatz. 

„Zusammenarbeit ist wichtig“
Übung für Rettungskräfte: Schwierige Schadenslage an Dethlinger Teich

MUNSTER (mwi). Wenn‘s kommt, 
dann kommt‘s richtig dicke - so 
hätte die Einsatzübung überschrie-
ben sein können, an der am vergan-
genen Freitag zahlreiche Rettungs-
kräfte teilnahmen: Sie mußten eine 
Großschadenslage in der Umge-
bung des Dethlinger Teiches an der 
B 71 bei Munster in den Griff krie-
gen, bei der es gleich um mehrere, 
miteinander zusammenhängende 
Unglücke ging. Hintergrund war 
hier natürlich auch die ab Mitte Sep-
tember zu erwartende Öffnung des 
Teiches mit seinen militärischen 
Altlasten - und da will der Landkreis 
Heidekreis nichts dem Zufall über-
lassen, was vorher geübt werden 
kann.

Das Szenario: Über dem Dethlin-
ger Teich mit Leichtbauhalle über 
dem Schacht (symbolisiert durch ein 
Zelt) kollidiert ein NH 90 im Anflug 
auf den Fliegerhorst Faßberg mit ei-
ner Drohne. Während der Hub-
schrauber Trümmerteile verliert und 
in einiger Entfernung jenseits der B 
71 niedergeht, stark qualmt, aber 
nicht offen brennt, durchschlagen 
Bruchstücke der Drohne das Dach 
der Leichtbauhalle. Dort war der 
Schacht am Vortag wegen des Aus-
falls der Videoüberwachung vorüber-
gehend verschlossen worden, wes-
halb auch nur zwei Mitarbeiter zuge-
gen sind. Sie werden nicht schwer 
verletzt, einer ist aber zwischen Tei-
len der Leichtbauhalle eingeklemmt 
und kann sich nicht selbst befreien, 
während der andere, von Trümmern 
getroffen, zwischenzeitlich das Be-
wußtsein verliert. Gemeldet wird der 
Absturz durch einen Förster, wäh-
rend sich auch der Fliegerhorst ein-
schaltet, als der NH 90 vom Radar 
verschwindet. Als wäre dies nicht 
genug, gerät auch noch ein Wald-
stück an der Absturzstelle des Hub-
schraubers durch brennende Trüm-
merteile in Brand. Und ein schaulu-
stiger Autofahrer auf de B 71 verliert 
die Kontrolle über sein Fahrzeug und 
rammt einen zweiten Pkw. Bei die-
sem Unfall werden die beiden Insas-
sen schwer verletzt und in ihren Au-
tos eingeklemmt.

Was dann angesichts dieser Groß-
schadenslage in Gang gesetzt wird, 
läuft wie ein Uhrwerk: Der Flugsi-
cherheitsoffizier des Transport-
hubschrauberregiments 10 führt eine 
Notdienstgruppe zum Einsatzort, 
während die bereits eingetroffenen 
Feuerwehrleute eine Schutzzone um 
den Hubschrauber bilden, die nur mit 
Atemschutzgeräten betreten werden 
darf. Dies deshalb, weil bei einem 
Hubschrauberbrand gefährliche 
Stoffe - sogenannte fiese Fasern - 
freigesetzt werden können. Was die 
Ortswehren begonnen haben, setzt 
die Flugplatzfeuerwehr Faßberg fort:  
Sie retten Besatzung und Passagie-
re aus dem qualmenden NH 90. Au-
ßerhalb der Gefahrenzone waren 
andere Helfer nicht untätig. So hat 
sich das Rote Kreuz eingerichtet, um 
verletzte Soldaten aufzunehmen und 
für den weiteren Transport ins Kran-
kenhaus zu versorgen.

Zunächst unklar ist die Lage am 
Dethlinger Teich mit den beiden Ver-
letzten in der beschädigten Leicht-

Feuerwehrleute kümmern sich um Besatzung und Passagiere, die zuvor aus dem Hubschrauber geborgen 
worden sind. Fotos: mwi

Dethlinger Teich: Die Feuerwehr richtet eine Not-Dekontamination für die 
Unfallopfer her. 

Bergung aus dem abgestürzten 
Hubschrauber. 

bauhalle. Hier fordert die Ortswehr 
Trauen nicht nur den Rettungsdienst 
an, sondern auch den Fachzug 
„Messen und Spüren“ der Kreisfeu-
erwehrbereitschaft Umwelt aus Mun-
ster, da eine Gefährdung durch che-
mische Kampfstoffe nicht auszu-
schließen ist. Nachdem die Umge-
bung auf Schadstoffe untersucht und 
eine Not-Dekontamination einge-
richtet worden ist, werden die ver-
letzten Mitarbeiter geborgen.

Gut 30 Fahrzeuge mit Gerät und 
mehr als 100 Einsatzkräfte haben bei 
dieser Übung gezeigt, wie gut sie 
zusammenarbeiten können. Davon 
haben sich zahlreiche Beobachter, 
darunter auch Landrat Manfred 
Ostermann und Munsters Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein, 
überzeugt. Vor allem aber Ralf Quiet-
meyer, beim Landkreis für den Kata-
strophenschutz zuständig, hat genau 
hingesehen. Er hat die Übung nicht 
nur geleitet, sondern auch gemein-
sam mit Oberst Olaf Bölting, Kom-
mandeur des Transporthubschrau-
berregiments 10, ausgearbeitet.

Zwar steht die genaue Auswertung 
der Übung durch die offiziellen 
Übungsbeobachter noch aus, so 
Quietmeyer, doch die gesteckten Zie-
le seien erreicht worden: „Wichtig bei 
einer solch großangelegten Übung ist 
die gute Kooperation aller Einsatz-
kräfte. Wichtig ist auch das gegensei-
tige Kennenlernen, besonders dann, 
wenn - wie bei dieser Übung - zivile 
Einsatzkräfte mit Kräften der Bundes-
wehr zusammenarbeiten müssen und 
viele Helfer keine Ortskenntnisse ha-
ben. So waren viele Einsatzkräfte aus 
dem Heidekreis zum ersten Mal am 
Dethlinger Teich.“ 

Und weiter: „Außerdem wird ein 
Einsatz an einem ‚abgestürzten‘ 

Hubschrauber nicht alle Tage geübt. 
Da muß unter Vollschutz vorgegan-
gen werden, was auch bei einem 
eventuellen Schadensereignis bei 
den Erkundungsarbeiten am Dethlin-
ger Teich der Fall sein könnte.“

Quietmeyer räumt allerdings ein, 
daß eine Übung immer etwas anders 
verlaufe als ein realer Einsatz: „Auch 
wenn die ‚Verletzten‘ noch so echt 
aussehen, wissen die Übenden 
doch, daß es nicht so ist. Daher fehlt 
bei einer Übung die psychische Be-
lastung, die bei einem realen Einsatz 
zu erheblichem Streß führen würde.“

Nichtsdestotrotz gilt aber: Übung 
macht den Meister, und das ist um 
so wichtiger, wenn die Rettungskräf-
te gut auf einen realen Einsatz vor-
bereitet sein wollen.
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Mit freundlichen Grüßen

Heiko Brümmerhoff Geschäftsführer

Beim Kauf von Stressless® Möbeln im  
Gesamtwert ab 2.495,– eur erhalten Sie einen 
Napoleon Gasgrill im Wert von 799,– eur**  
gratis dazu – nur solange der Vorrat reicht! 

NAPOLEON GRILL 

GRATIS!*

* Pro Kaufvertrag ab 2.495,– eur (unabhängig  von der Anzahl der Stressless® Möbel) 
erhalten Sie vom 01. bis 30.04.2019 einen Napoleon Gasgrill Triumph® 495 gratis dazu, 
solange der Vorrat reicht. Eine monetäre Verrechnung ist nicht möglich. **UVP des Herstellers

PERSONALKAUF FÜR ALLE!
Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

ab sofort haben wir eine ganz besondere Vorteilsaktion:  
Bis Samstag, 13.04.2019 können Sie Ihre Möbel mit einem 
sensationellen Personalkauf-Rabatt zu original 
Mitarbeiter-Konditionen beziehen!

* Gültig auf alle Hersteller-Listenpreise. Reduzierte Ware, Dauerniedrigpreise, getätigte Aufträge sowie Ekornes, 
Erpo, Global, Natura, Bretz, Casea, Sensoflex und Musterring ausgenommen. Nicht mit anderen Werbeaktionen 
kombinierbar. Modell- und Maßabweichungen, Preis- und andere Irrtümer vorbehalten. Alle Preise sind Abhol-
preise in Euro ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

 

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

OSTERSPEZIALITÄTEN 

Frische 
Maishähnchen
 1 kg   7.90
Kalbs-
Rückensteak 100 g   2.69
Lammkeule 
gewürzt  
ohne Knochen 1 kg  15.90
Schlesische Bratwurst 
nach Original-  
Rezept 100 g   1.09
Geräucherte 
Forelle 100 g   1.59
FROHE OSTERN 
wünscht  Ihnen  
Familie Munstermann 
und Mitarbeiter

Am Mittwoch, den 17. April,

kochen wir für Sie 

GYROSSUPPE

…unser Heide-Schinken
aus unserem Buchenrauch 
im Stück 100 g   1.79
Kochschinken
 100 g   1.99
Zarte Schnitzel
aus der Oberschale 100 g   0.89
Gyros
herzhaft gewürzt 100 g   0.89
Hausgemachter 
Eiersalat 100 g   1.39

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch

er
ei

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

ZUM
FRISCHEN
SPARGEL…

Der Reit- und Fahrverein war auch Thema in der jüngsten Soltauer Rats-
sitzung. Foto: mwi

Anträge und RuF im Fokus
Soltauer Ratssitzung lockte zahlreiche Besucher

SOLTAU (mwi). Mehrere Anträge 
standen auf der Tagesordnung, als 
sich der Soltauer Rat am vergange-
nen Donnerstag zu seiner jüngsten 
Sitzung traf. Zudem hatten sich 
zahlreiche Gäste eingefunden, zu-
meist Mitglieder des Reit- und Fahr-
vereins (RuF) Soltau, die sich in der 
Einwohnerfragestunde zu Worte 
meldeten.

Ohne große Diskussionen segnete 
der Rat zunächst einstimmig bei zwei 
Enthaltungen den Abschluß eines 
öffentlich-rechtlichen Vertrages zwi-
schen der Stadt Soltau und der Pro-
jektgesellschaft Nord GmbH (PNG) 
ab. Darin geregelt ist die Erschlie-
ßung des neuen Wohnbaugebietes 
in der Winsener Straße durch die 
PNG.

Für eine Kontroverse sorgte dann 
Ratsherr Klaus-Peter Sperling: Er 
hatte in einer schriftlichen Anfrage 
an den Bürgermeister wissen wollen, 
in welchem Umfang das Dokumen-
tenlesegerät zur Vermeidung von 
Sozialleistungsbetrug eingesetzt 
werde. Bürgermeister Helge Röbert 
wiederum hatte ihm auf diese 
schriftliche Anfrage eine schriftliche 
Antwort zukommen lassen. Wäh-
rend Röbbert hier keinen Anlaß und 
keine Verpflichtung sah, diese zu 
verlesen, war Sperling anderer An-
sicht. Er warf Röbbert vor, die Ge-
schäftsordnung des Rates zu ver-
letzten, Röbbert und Ratsvorsitzen-
der Peter Hoppe indes beriefen sich 
darauf, die Geschäftsordnung ein-
zuhalten.

Verschiedene Anträge bestimmten 
den weiteren Verlauf der Sitzung. Ein 
Großvorhaben, sollte es denn auf 
Zustimmung stoßen, brachte die 
CDU-Fraktion auf den Tisch: Sie 
stellte einen Antrag auf Erweiterung 
der Soltauer Fußgängerzone im 

Rahmen des Isek-Prozesses. Mittel-
fristig solle hier der Bereich Wilhelm-
straße und Poststraße (von der Lö-
wenapotheke bis zum Rathaus) so-
wie Mühlenstraße (bis Einfahrt 
Volksbank beziehungsweise Ende 
des künftigen Volksbank-Gebäudes) 
einbezogen werden. Dabei solle der 
Kraftfahrzeugverkehr vollständig auf 
eine Nordumgehung von der Böh-
mebrücke in der Wilhelmstraße über 
den heutigen Parkplatz der Volks-
bank, den heutigen Schulhof der 
Freuden thalschule bis zur Poststra-
ße nördlich des neuen Rathauses 
geführt werden. Dieser CDU-Antrag 
wurde in den Bauausschuß verwie-
sen.

Ein weiterer Antrag, den Sperling 
einbrachte, zielt darauf, Ratssitzung 
künftig zu filmen und die Aufnahmen 
im Bürgerinformationsdienst öffent-

lich bereitzustellen. Mit diesem An-
trag, so der Ratsbeschluß, wird sich 
demnächst der Verwaltungsaus-
schuß näher befassen.

Unter dem Titel „Klimaschutz 
durch Hocheffizienzpumpen“ stellte 
die AfD-Fraktion den Antrag, in 
stadteigenen Gebäuden die Energie-
kosten zu prüfen und gegebenenfalls 
Austauschmaßnahmen zu ergreifen, 
denn Hocheffizienzpumpen seien 
gegenüber herkömmlichen Umwälz-
pumpen erheblich energiesparender. 
Dieser Antrag wurde zur weiteren 
Behandlung in de Bauausschuß ver-
wiesen.

Mit einem weiteren AfD-Antrag 
wird sich der Sozialausschuß befas-
sen. Dabei geht es um die Forderung, 
für Soltau einen Mietspiegel zu er-
stellen, um überhöhte Mieten zu ver-
hindern und sowohl für Mieter als 

auch Vermieter Sicherheit zu schaf-
fen.

Ein letzter AfD-Antrag, der dann 
allerdings als Anfrage für den Bau-
ausschuß behandelt wurde, drehte 
sich um den Reit- und Fahrverein. 
Bekanntermaßen befürchtet der RuF 
als Anlieger der Winsener Straße zu-
künftige Probleme: Wenn denn 
gleich nebenan das neue Baugebiet 
entstanden sei, so die Sorge, könn-
ten sich neue Nachbarn durch die 
Emissionen der Reit- und Turnieran-
lage belästigt fühlen. Bei einem 
Rechtsstreit müßte der RuF dann 
unter Umständen mit erheblichen 
Einschränkungen, die den Weiterbe-
stand gefährden könnten, rechnen 
(HK berichtete). Hier hatte die AfD-
Fraktion angeregt, weiter nach Mög-
lichkeiten zu suchen, um spätere 
Klagen möglichst auszuschließen. 
Ratsherr Dr. Hans Willenbockel von 
der Fraktion der Bürgerunion (BU) 
kündigte dabei einen Antrag der 
Gruppe BU/FDP in Sachen RuF an.

Für den RuF selbst meldete sich 
dann in der Einwohnerfragestunde 
Vorsitzende Dorothea Bockelmann 
zu Wort. Sie kritisierte, daß die Ein-
wendungen des Reit -und Fahrver-
eins im Rahmen der Änderungsver-
fahren für Flächennutzungs- und 
Bebauungsplan im Bereich der Win-
sener Straße nicht oder nicht genü-
gend berücksichtigt worden seien 
und der RuF dadurch später viel-
leicht das Nachsehen habe. Der Ver-
ein behalte sich hier eventuelle juri-
stische Schritte vor.

Vorwürfe dieser Art wies Röbbert 
zurück. Alles sei beachtet worden. 
Niemand habe eine Interesse daran, 
dem RuF zu schaden, für den keine 
Gefahr bestehe: „Dieses Thema wird 
aber noch einmal ausführlich im Bau-
ausschuß diskutiert werden.“

Plattrunde
SOLTAU. Weiter geht es mit der 

plattdeutschen Klönrunde in Soltau: 
Das nächste Treffen steht am morgi-
gen Donnerstag, dem 11. April, um 
18 Uhr im „fliegenden Klassenzim-
mer“ des Spielmuseums auf dem 
Programm.

Graffitisprayer
SOLTAU. Zwei jugendliche Graffi-

tisprayer stellte die Polizei in Soltau 
am Samstagmittag, nachdem ein 
Zeuge die beiden 14jährigen beob-
achtet hatte, als sie im Bereich der 
Charlottenstraße das dortige Bahn-
wärtergebäude besprühten. Im Rah-
men der Fahndung bemerkten die 
Polizeibeamten, das auch acht Zug-
wagons besprüht worden waren. Sie 
leiteten ein Strafverfahren ein und 
übergaben die Sprayer an ihre Eltern. 

Sachschaden
SOLTAU. Zwischen Sonntag und 

Mittwoch versuchten unbekannte 
Täter in Soltau eine Nebeneingangs-
tür der neuapostolischen Kirche im 
Lönsweg aufzuhebeln. Der Versuch 
mißlang. Laut Polizei entstand je-
doch ein Sachschaden in Höhe von 
300 Euro.

Saisonende
WIETZENDORF Am Freitag, dem 

12. April, öffnet das St.-Jakobi-Kir-
chencafé in Wietzendorf zum letzten 
Mal in dieser Saison seine Türen. Von 
14 bis 17 Uhr können Besucher in 
der Hauptstraße 22 noch einmal 
hausgebackene Kuchen und Torten 
in gemütlicher Atmosphäre genie-
ßen. Danach verabschiedet sich das 
Kirchencafé-Team in die Sommer-
pause.
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ab 11 Uhr durchgehend geöffnet 
Essen à la carte

Ostersonntag & -montag

GRIECHISCH-MEDITERRANES GASTHAUS
Breloher Straße 58 · 29633 Munster 

Telefon 05192 9799240

GROSSES
BUFFET

mit griechischen und internationalen 
Spezialitäten

pro Person nur 11,90
Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte!
Wir bitten um Voranmeldung

SAMSTAG, 

13. 04. 
ab 18.30

TABEA-TREFF

KRAMPFADERN 
NEUES AUS DIAGNOSTIK 
UND THERAPIE

Donnerstag, 11. April 2019, 
um 19.00 Uhr in Soltau

Referentin
Dr. Jasmin Bruning-Woitalla, Oberärztin

Veranstaltungsort 
Waldbibliothek · Mühlenweg 4 · 29614 Soltau

Sie sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Krankenhaus Tabea in Hamburg-Blankenese ist das 
größte Zentrum für Venenmedizin im norddeutschen Raum.
Unser hochspezialisiertes, erfahrenes Ärzteteam setzt sich
aus Experten auf dem Gebiet der Venenmedizin zusammen
und behandelt täglich chirurgische Venenleiden aller 
Komplikationsgrade. Insbesondere gehören zu unseren 
Schwerpunkten komplizierte wiederkehrende Krampf-
adern, Venenthrombosen, offene Beine und Venenentzün-
dungen. Zudem bieten wir neueste Therapiemethoden wie 
endoluminale Radiowellensklerosierung (R-FITT®-Verfah-
ren) an und bilden in diesem Verfahren auch Kollegen und 
niedergelassenen Ärzte aus.

Mit herausragender medizinischer Kompetenz, moderns-
ten Methoden und einem Umfeld zum Wohlfühlen bieten 
wir ideale Voraussetzungen für eine schnelle Genesung.

URLAUB
vom 15. bis 23.4. 2019

Praxis
Dr. med. Q. Muradi

Facharzt für Innere Medizin/
Kardiologie

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
 05192 88011 · www.dr-muradi.de

„Gespräche, keine Vorträge“
„KlarSicht“ informiert über Gefahren von Alkohol und Tabak

SOLATU (suv). „KlarSicht“ heißt 
der Mitmach-Parcours, mit dem die 
Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) Schüler aktiv über 
die Gefahren von Alkohol und Tabak 
informieren möchte. Projektleiter Se-
bastian Tesch und sein Team haben 
ihre Stationen, an denen die Mode-
ratoren mit den Schülergruppen dis-
kutieren, in den vergangenen Jahren 
bereits an zahlreichen Schulen auf-
gebaut - in der vergangenen Woche 
nun auch in Soltau: An der Oberschu-
le (OBS) der Böhmestadt hatten fast 
300 Jugendliche Gelegenheit, sich 
mit den Themen Alkohol und Nikotin 
auseinanderzusetzen.

„Die siebten Klassen - zusammen 
rund 120 Schüler - und die achten 
Klassen mit etwa 150 Schülern waren 
eingeladen“, erklärt OBS-Leiterin Ka-
rin Spreckelsen. „Wir wollen aufklä-
ren und sind daher stets offen für 
solche Projekte“, so die Oberschul-
direktorin weiter. „Und die Schüler 
arbeiten gut mit, sind sehr interes-
siert“, freut sich Direktorstellvertrete-
rin Nadine Schirmacher. An den Sta-
tionen des Parcours selbst sind keine 
Lehrer dabei, nur die Moderatoren. 
So entstehe eine ganz andere Basis 
für ein vertrauensvolles Miteinander 
und eine Begegnung ohne Druck, 
weiß Tesch: „Wir wollen Gespräche 
führen und keine Vorträge halten.“ 
Der Mitmach-Parcours der BZgA ist 
ein auf Jugendliche zugeschnittenes 
Präventionsangebot: Schülerinnen 
und Schüler werden an den Lernsta-

tionen selbst aktiv und setzen sich in 
Rollenspielen und Diskussionen mit 
den Bereichen Alkohol und Tabak 
und deren Folgen auseinander. So 
sollen sie lernen, ihr eigenes Kon-
sumverhalten zu reflektieren. Ein 
Highlight unter den sieben Stationen 
ist der sogenannte „Drunk-Buster“, 
eine „Rauschbrille“, die einen Promil-
lewert von etwa 1,3 bis 1,5 simuliert. 
Unter anderem sollen die Jugendli-
chen damit eine gestrichelte Linie 
entlanggehen - oder es vielmehr ver-
suchen, denn kaum ein Schritt trifft 
die Linie. Klar im Kopf, aber betrun-
ken im Blick: Eine Erfahrung, die 
nachhaltiger ist als jeder eindringliche 
Vortrag.

Die zwei Stationen „Alkohol“ und 
„Tabak“ informieren interaktiv über 
die Gefahren beim Konsum von alko-
holhaltigen Getränken und Zigaret-
ten. Dabei geht es nicht darum, den 
Alkoholkonsum per se zu verteufeln. 
Vielmehr wird den Jugendlichen ein 
kritischer und bewußter Umgang mit 
Alkohol vermittelt. Ziel ist es, riskan-
ten Alkoholkonsum zu vermeiden. 
„Unvernebelt“ ist die Aussage beim 
Tabak: „Nichtrauchen ist gesund und 
clever.“ An der „Talkshow“-Station 
werden in der Gruppe Geschichten 
entwickelt, in denen es um Probleme 
geht, die im Umgang mit Alkohol oder 
Tabak entstehen können - erfundene 
und erlebte, anonym erzählt. Ge-
meinsam wird überlegt, wie die auf-
tretenden Probleme hätten verhindert 
werden können beziehungsweise wo 

In kleinen Gruppen kommen die Schülerinnen und Schüler mit den Moderatoren ins Gespräch, die an den 
einzelnen Stationen über die Gefahren von Tabak- und Alkoholkonsum aufklären. Foto: suv

Betroffene Hilfe finden. Bei der Stati-
on „Images“ setzen sich die Jugend-
lichen mit der Werbung der Alkohol- 
und Tabak-Industrie auseinander: Sie 
lernen so, die Werbeversprechen zu 
analysieren und zu durchschauen. 
Am „Tor der Entscheidung“ wird be-
reits zum Einstieg eine Frage zu Al-
kohol und Rauchen gestellt. Nach 
Abschluß des Parcours beantworten 
die Teilnehmer die gleiche Frage noch 
einmal. Die Einschätzungen vor und 
nach Absolvieren des Parcours kön-
nen direkt miteinander verglichen 
werden.

Aktuelle Zahlen der BZgA zeigen 
übrigens, daß sich 14,7 Prozent der 
Jugendlichen im Alter von zwölf bis 
17 Jahren mindestens einmal im Mo-
nat in einen Rausch trinken. Der An-
teil der rauchenden Jugendlichen in 
dieser Altersgruppe ist in den vergan-
genen Jahren kontinuierlich gesun-
ken und war mit 7,4 Prozent im Jahr 
2016 auf einem historischen Tief-
stand. „KlarSicht“ soll helfen, die 
Zahlen weiter zu senken. Dabei spie-
len aber noch andere Faktoren eine 
Rolle: „Gesundheitstrends und sozi-
ale Medien haben ebenfalls dazu 
beigetragen, daß die Jugendlichen 
bewußter auf sich achten“, so Tesch. 
„Wir möchten die Schüler hier weiter 
stärken, entschlossen ‚Nein‘ zu sa-
gen“, fügt Spreckelsen hinzu. Und ein 
„Nein“ zum Mittrinken oder -rauchen 
werde heute auch von Mitschülern 
einfacher akzeptiert, ergänzt Schir-
macher.

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Junge Franzosen zu Gast
Erasmus-Praktikanten lernen Munsteraner Betrieb kennen

MUNSTER. Zwei französische 
Praktikanten haben sich im Rahmen 
des europäischen Programmes 
Erasmus auf den Weg gemacht, um 
ein Praktikum in einem Munsteraner 
Betrieb zu absolvieren. Charles-Ma-
rie Vanheule und Artis Devoldere 
zeigten sich überwältigt von der Auf-
nahme in dem metall- und alumini-
umverarbeitenden Betrieb: Sie wur-
den am ersten Tag vom Chef persön-
lich begrüßt und mit den Arbeitsab-
läufen vertraut gemacht. 

Ihr unmittelbarer Ansprechpartner, 
Olaf Machel, hat sich ihrer gleich un-
kompliziert angenommen: Zur Ver-
ständigung wechseln Gäste und 
Gastgeber zwischen Deutsch, Eng-
lisch und Französisch. Die Metall-
bauer sind im letzten Lehrjahr des 
sogenannten beruflichen Abiturs und 
erhalten für ihr Praktikum in Deutsch-
land „credit points“, Punkte, die sie 
für ihre Abschlußnote benötigen. 
Darüber hinaus lernen sie auch Ar-
beitsprozesse im Bereich der Alumi-
niumverarbeitung kennen und haben 
sich in den Betrieb gut eingefügt. Sie 
sind in einer Wohnung untergebracht  
und versorgen sich im alltag selbst. 
Dank der großzügigen  Ausleihe ei-
nes Munsteraners Fahrradgeschäf-
tes können sie alles per Drahtesel 
erledigen, das wissen sie zu schät-

zen. Denn Fahrradwege gibt es in 
ihrer Heimat und ihrem Schulstand-
ort Rouen nicht in dem Ausmaß wie 
in Munster. 

Außerdem haben sie Ausflüge 
nach Hamburg und Berlin unternom-
men und sind begeistert zurückge-
kehrt. Insgesamt finden sie sich gut 
zurecht und wissen die Annehmlich-
keiten einer Kleinstadt im Unter-
schied zur Großstadt - Rouen ist die 
Hauptstadt der Normandie - zu 
schätzen. 

Möglich gemacht wurde ihnen das 
Praktikum durch die Unterstützung 
der Europäischen Union mit dem 
Bildungsprogramm „Erasmus+“, der 
Aufnahme im Betrieb in Munster und 
den Berufsbildenden Schulen (BBS), 
zugleich Europaschule und Bot-
schafter Schule des Europäische 
Parlaments, in Soltau.

Annette Ruelius-Mangold und ihr 
Team kümmern sich dort um euro-
päische Austauschprogramme, die 
es Auszubildenden aller beruflichen 
Ausbildungsgänge ermöglichen, ein 
Praktikum in einem der Partnerländer 
zu absolvieren. Das sind Estland, 
Finnland, Frankreich, Griechenland, 
Portugal, Polen, die Niederlande, 
Norwegen und Spanien. Im Gegen-
zug können Auszubildende ein Prak-

Französische Praktikanten zu Gast: Olaf Busse, Artis Devoldere, Charles-
Marie Vanheule, Annette Ruelius-Mangold.

tikum in und um Soltau absolvieren. 
Eine für beide Seiten gewinnbringen-
de Erfahrung, die für das ganze Le-
ben bleibt. 

Mit reichen Erkenntnissen im be-
ruflichen, aber auch interkulturellem 
Bereich werden CharlesMarie Van-
heuleund Artis nach Frankreich zu-
rückkehren. Der aufnehmende Be-
trieb in Munster hat wie soviele an-

dere Unternehmen im Heidekreis 
den jungen Leuten die Möglichkeit 
gegeben, einen Einblick in die deut-
sche Berufswelt sowie in das Leben 
der Menschen zu geben. Damit er-
hält die Europäische Union eine 
menschliche Dimension, die einen 
unschätzbaren Wert für die Zukunft 
der insbesondere jungen Menschen 
und ihrer beruflichen  Zukunft dar-
stellt.

Mit Musik
MUNSTER. Der nächste Nachmit-

tag in der Reihe „Kontakt und Begeg-
nung“ steht am Mittwoch, den 10. 
April, von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Ludwig-Harms-Haus in Munster, 
Kirchgarten 16, auf dem Plan; beglei-
tet wird die Veranstaltung von Pasto-
rin Meike Müller-Bilgenroth. Nach 
Andacht sowie Kaffee und Kuchen 
tritt die Musikkapelle „Ohren-
schmaus“ auf. Jürgen Sager aus 
Soltau bietet mit seinen „Patenenkel-
kindern“ Natali und Mirna aus Syrien 
ein musikalisches Programm dar, 
das Ohren und Herzen erfreuen soll. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich, 
der Eintritt ist frei. 

SCHNEVERDINGEN/NEUENKIR-
CHEN/HEBER. Für Kinder, die derzeit 
die siebte Klasse besuchen oder in 
diesem Sommer dreizehn Jahre alt 
sind, startet im Mai das nächste „Kon-
fijahr“ der vier evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinden in Schne-
verdingen, Neuenkirchen und Heber, 
das im Frühsommer 2020 mit der 
Konfirmation endet. Die Anmeldung 
ist derzeit noch in allen drei Kirchen-
büros der Region möglich. „Bereits 
zum Jahreswechsel wurde ein großer 
Teil der Familien angeschrieben. Da 
der Stichtag von Einschulung und 
Konfirmandenanmeldung um drei 
Monate abweicht, sind manche Eltern 
verunsichert, ob ihr Kind ‚schon mit 
Konfa dran‘ ist“, so die Kirchenge-
meinden in einer Mitteilung. Sie geben 
den Tip: „Am besten dann, wenn sich 
auch die Freunde/Freundinnen zum 

Konfijahr anmelden.“ Eingeladen sind 
der Jahrgang 2005/2006 sowie gege-
benenfalls Kinder aus den vorherigen 
zwei Jahren, die bisher noch nicht 
teilgenommen haben. Seit neun Jah-
ren läuft der Konfirmandenunterricht 
in den Kirchengemeinden Neuenkir-
chen, Friedenskirche in Heber sowie 
der Eine-Welt-Kirche und Peter-und-
Paul in Schneverdingen in einem ein-
jährigen Modell. Um die Informatio-
nen zu Unterrichtsbeginn und Eltern-
abenden rechtzeitig verschicken zu 
können, sind die Eltern gebeten, ihre 
Kinder möglichst bis Ende der Oster-
ferien in einem der drei Kirchenbüros 
in Schneverdingen oder Neuenkir-
chen anzumelden. Für Fragen zum 
Konfirmandenjahr ist neben den Kir-
chenbüros auch Diakon Dietmar Küd-
delsmann, Ruf (05193) 4242, an-
sprechbar.

„Konfijahr“: Anmelden
Vier Kirchengemeinden, ein Angebot

Sprechstunde
SCHNEVERDINGEN. Die nächste 

Bürgersprechstunde von Schnever-
dingens Bürgermeiserin Meike 
Moog-Steffens steht am Mittwoch, 
dem 17. April, von 17 bis 18 Uhr im 
Schneverdinger Rathaus  auf dem 
Programm. 

Beratung
NEUENKIRCHEN. Der SoVD Orts-

verband Neuenkirchen bietet am 
Donnerstag, dem 18. April, wieder  
eine Sprechstunde für Mitglieder und 
Interessierte an: Von 10 bis 11 Uhr in 
der Bücherei auf dem Schröershof. 
Eine Anmeldung nicht erforderlich.

Ausgebrannt
SCHNEVERDINGEN. Am Don-

nerstag geriet in der Straße Wümme-
trift in Schneverdingen gegen 16.45 
eine Doppelgarage in Brand und 
wurde vollständig zerstört. Mit ihr 
verbrannten darin abgestellte Gar-
tengeräte und ein Aufsitzrasenmä-
her. Ein in der Nähe abgestellter Pkw 
sowie ein Fenster des zugehörigen 
Wohnhauses wurden leicht beschä-
digt. Die Brandursache ist noch nicht 
geklärt, der entstandene Schaden 
wird auf 20.000 Euro geschätzt.
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t+t Markt Christiansen
Celler Straße 105 | 29614 Soltau
www.ttmarkt.de

Individuelle Beratung und Aufmaß kostenlos bei Ihnen zu Hause!PLISSEES | ROLLOS | JALOUSIEN 

Sie erhalten 30% Rabatt auf die

                  

30%
RABATT AUF

SONNENSCHUTZ

NACH MASS

Möchten Sie demnächst auch eine 
„Neue“, weil die „Alte“ Risse oder 
Flecken aufweist oder weil sie nicht 
mehr zur Einrichtung passt?

Eine neue Plameco-Decke, auf 
Wunsch mit  integrierter Beleuch-
tung, verleiht Ihrem Raum eine völlig 
neue Ausstrahlung. Die Decke kann 
innerhalb eines Tages montiert wer-

den, ohne dass das Zimmer ausge-
räumt werden muss.

Eine PLAMECO-Decke besteht aus 
einem hochwertigen Kunststoff. Sie 
ist in ca. 100 Farben und Varianten 
mit oder ohne Verzierung erhältlich, 
passend zu jedem Wohnstil, ob klas-
sisch oder supermodern. Stim-
mungsvolle Akzente setzt eine nach 
Ihren Wünschen installierte Beleuch-
tung (komplett und aus einer Hand!). 
Weitere Vorteile dieser Designer-
Decken liegen in der Beschaffenheit 
des Materials, denn PLA-
MECO-Decken sind hygie-
nisch, staubdicht, antista-
tisch und pflegeleicht.

Als besonders wichtig für 
den Einsatz in Küche oder 
Badezimmer erweist sich, 
dass jede Decke auch 
schimmelabweisend sowie 
algen- und bakterienfrei ist. 
Weiterhin ist das Material 
unempfindlich gegenüber 
Hitze, Kälte, Feuchtigkeit 

oder Trockenheit. Die vielseitigen An-
wendungsmöglichkeiten der PLA-
MECO-Decken sind die ideale und 
langlebige Lösung auch für Ihre 
Zimmerdecke. 

Für weitere Informationen besu-
chen Sie während der Schautage 
am 13. und 14.4. in der Zeit von 10 
Uhr bis 17 Uhr den PLAMECO-Fach-
betrieb Jakob Schmalz in der Lange 
Straße 75 in Walsrode, im Brunnen-
weg 26 in Oyten, sowie in der Bahn-
hofstraße 44 in Bassum.

Stein und Marmor bieten in der 
Bauarchitektur kreative Möglichkei-
ten Böden und Treppen neu zu ge-
stalten. Diese werden täglich ge-
nutzt! Gerade die Treppe stellt einen 
Verbindungsweg zu allen Lebens- 
und Arbeitsbereichen dar. Eine Trep-
pensanierung ist häufig sehr proble-
matisch und mit einem hohen Ko-
sten- und Zeitaufwand verbunden. 
Ältere Treppenbeläge stellen zudem 
ein erhöhtes Unfallrisiko dar, auszu-
rutschen und den Halt zu verlieren. 
Mit einem Intro-Steinteppich verlei-
hen Sie Ihrer vorhandenen Treppe 
oder Ihrem Boden einen komplett 
neuen Glanz. Die Verarbeitung ist auf 
fast allen Untergründen wie Fliesen, 
Beton, Holz oder Estrich möglich. 
Auch für Fußbodenheizung ist der 
ab nur 4 mm dicke Natursteinbelag 
bestens geeignet und zudem auch 
noch wärmespeichernd. Innerhalb 
kürzester Zeit entsteht der neue Bo-
den im angesagten Design. Verar-
beitet wird dabei nur ausgewählter, 

dreifach gesiebter Kiesel- 
oder Marmorstein. Gemein-
sam mit einem erfahrenen 
Beraterteam können Kunden 
ihren Fußboden oder ihre 
Treppe ganz nach Wunsch 
gestalten. Der Fachbetrieb 
Jakob Schmalz bietet alle 
Arbeiten rund um das Reno-
vieren von Innenräumen an. 
Somit bekommen Kunden 
ein komplettes Rundumpa-
ket für Böden, Malerarbeiten 
und Decken. Neben der per-
sönlichen Vor-Ort-Beratung 
können sich Interessierte 
auch die Ausstellungen in 
Bassum, Oyten und Walsro-
de ansehen. So bietet sich in 
deren Show-Rooms auch die 
Möglichkeit, das einmalige 
„Geh-Gefühl“ auf einem 
Steinteppich zu testen und 
die rutschfeste Haptik des 
Natursteinbodens live zu er-
leben.

Intro   Bodenzentrum.de

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Einladung zum 

Tag der offenen Tür
Samstag  13.4.2019 
Sonntag  14.4.2019

10:00–17:00 Uhr

Beratung vor Ort? 
Dann gleich anrufen! 
05161 7889488

Lange Straße 75, 29664 Walsrode 
Brunnenweg 26, 28876 Oyten 

Bahnhofstraße 44, 27211 Bassum
Ausstellung Walsrode: Mi. 9 –17 Uhr · Sa. 10 –15 Uhr

Termine in Oyten nur zur Bodenschau oder nach Vereinbarung
Ausstellung Bassum: Mi. 7.30 –12.30 Uhr u. 13.30 –16 Uhr · Sa. 10 –15 Uhr

Mit PLAMECO
Träume verwirklichen!

Plameco-Fachbetrieb Jakob Schmalz 
Lange Straße 75, 29664 Walsrode
Brunnenweg 26, 28876 Oyten
www.plameco.de

Endlich eine „Neue“ im Schlafzimmer Ein Stein im Herzen
ANZEIGE ANZEIGE

Sichern Sie sich Ihren 
Preisvorteil bei der 
nächsten Autowäsche!
Am 12. und 13. April von 08.00-18.00 Uhr
erhalten Sie 50 % Rabatt auf alle Autowäschen. 
(Max. 1 Waschkarte pro Person / Tag.)

www.heidesand.de

An unseren Tankstellen:

Scheeßel
Vahlder Weg 41
27383 Scheeßel

Visselhövede
Im Gewerbepark 2 
27374 Visselhövede

Neuenkirchen
Delmser Dorfstr. 5
29643 Neuenkirchen

Schmid Ehrenvorsitzender
Handels- und Gewerbeverein würdigt früheren Vorsitzenden

SCHNEVERDINGEN (suv). Was 
Roland Schmid alles gemacht habe, 
sei erst richtig deutlich geworden, als 
seine Nachfolger die Aufgaben des 
früheren Vorsitzenden des Handels- 
und Gewerbevereins (HGV) Schne-
verdingen ohne ihn weiterführten, so 
Marian Groß: Denn Aktionen und 
Projekte, die Schmid oft allein ange-
schoben, organisiert und weiterver-
folgt habe, „mußten wir dann erstmal 
auf mehrere Schultern verteilen“, 
erklärte der heutige Vorsitzende. Um 
das enorme Engagement und die 
Errungenschaften für den Handel 
und die Heideblütenstadt zu würdi-
gen, ernannte der HGV Schmid jetzt 
bei der Mitgliederversammlung zum 
Ehrenvorsitzenden.

Nach einem Jahrzehnt an der Spit-
ze des Schneverdinger Handels- und 
Gewerbevereins endete vor zwei 
Jahren die Amtszeit von Roland 
Schmid, der nicht wieder für den Vor-
sitz kandidierte (HK berichtete). Ein 
direkter Nachfolger wurde bei der 
damaligen Mitgliederversammlung 
2017 zunächst nicht gewählt, statt-
dessen bilden die beiden stellvertre-
tenden Vorsitzenden Marian Groß 
und Heiko Brümmerhoff eine Dop-
pelspitze für ein Jahr. Bei den Vor-
standswahlen 2018 übernahm dann 
Groß den Vorsitz, Heiko Brümmer-
hoff und Björn Dehning wurden zu 
gleichberechtigten Stellvertretern 
gewählt.

Gemeinsam treten sie in große 
Fußstapfen - denn unter der Führung 
von Schmid „ging für den HGV rich-
tig die Post ab“, so Groß: „Er ließ bei 
keinem seiner Vorhaben locker, hat-
te stets die Vision von Schneverdin-
gen als eine blühende Kleinstadt mit 
florierendem Handel und Handwerk 
vor Augen.“ Und so habe er seine 
Projekte stets vorangetrieben, von 
der Zukunftskonferenz über den Auf-
bau eines professionellen Stadtmar-
ketings bis hin zur Anbindung an das 
„Cittaslow“-Netzwerk. „Er hat dabei 
immer auch die Politik mit ins Boot 

geholt, im Rathaus ‚nachgebohrt‘“, 
so Groß weiter. Außerdem sei Schmid 
der „Vater“ des „Snevern 10ers“, von 
dem seit dem Start bereits 44.000 
Exemplare passend zu dessen Mot-
to „Immer das richtige Geschenk“ als 
Gutscheine bei den Verkaufsstellen 
ausgegeben worden seien. „Auch 
der ‚Schnäppchenmarkt‘ - heute das 
‚Sparfestival‘ - ist ‚sein Baby‘.“

„Das ist eine besondere Ehre für 
mich“, freute sich Schmid über die 
Wahl zum Ehrenvorsitzenden. Er ha-
be die Projekte stets mit großer Zu-
versicht verfolgt: „Es lohnt sich im-
mer, sich für den eigenen Standort 
einzusetzen und außerdem über den 
Tellerrand hinauszuschauen.“ Es sei 
ihm dabei nie allein um die Wirtschaft 
und den Handel gegangen, „sondern 
ich wollte einfach etwas für Schne-
verdingen tun, damit es eine lebens- 
und liebenswerte Stadt bleibt.“ Ge-
nau das sowie den guten Kontakt 

HGV-Vorsitzender Marian Groß (li.) gratuliert seinem Vorgänger Roland 
Schmid, der zum Ehrenvorsitzenden gewählt wurde. Foto: suv

zwischen HGV und Politik lobte auch 
das Stadtoberhaupt: „Er hat so viel 
für Schneverdingen auf den Weg ge-
bracht, und außerdem hat die Zu-
sammenarbeit immer Spaß ge-
macht“, hob Schneverdingens Bür-
germeisterin Meike Moog-Steffens 
Schmids Leistungen hervor.

Viele der von Schmid auf den Weg 
gebrachten Aktionen seien noch 
heute echte „Renner“, wie etwa der 
„Snevern 10er“, der nach einem 
„Facelift“ 2017 im vergangenen Jahr  
an mittlerweile sechs Verkaufsstellen 
wieder stark nachgefragt worden sei, 
resümierte Groß in seinem Bericht: 
„So waren die verkaufsoffenen 
Sonntage 2018 erneut erfolgreich, 
auch unsere ‚Musik am Mittwoch‘ ist 
sehr gut gelaufen.“Trotz des schlech-
ten Wetters habe zudem der „Sne-
vern Wiehnachtsmarkt“ mit seinem 
neuen Konzept viele Besucher ange-
zogen.

Mittelkürzung trifft BBS hart
Grüner Schulz-Hendel fordert mehr Geld von Land

SOLTAU. Auf Einladung von Schul-
leitung und Schulvorstand war Det-
lev Schulz-Hendel, regional zustän-
diger Landtagsabgeordneter der 
Grünen, jetzt an den Berufsbilden-
den Schule (BBS) Soltau zu Gast.

Den Hindtegrund dafür erläutert 
Schulz-Hendel in einer Mitteilung: 
„Die Entscheidung der Landesregie-
rung, die Ausgabenreste von 26,8 
Millionen auf rund 10,7 Millionen Eu-
ro für Berufsbildende Schulen zu 
kürzen, ist eine Ohrfeige für die Be-
rufsbildenden Schulen und damit 
auch für die duale Ausbildung. Damit 
bringt die Landesregierung die Be-
rufsbildenden Schulen in allergrößte 
Schwierigkeiten. Für die BBS in Sol-

tau bedeuten die Kürzungen, daß sie 
ab April 2019 rote Zahlen schreiben 
wird.“

Und weiter: „Konkret heißt das, 
daß dann sofort alle notwendigen 
Fortbildungsmaßnahmen für die 
Lehrkräfte gestoppt werden müssen. 
Die BBS Soltau hat derzeit zwar eine 
Unterrichtsversorgung von 95 Pro-
zent, diese relativ gute Quote bein-
haltet aber auch rund 140 Stunden 
durch befristete Verträge. Bis heute 
fehlt seitens des Kultusministerium 
jegliche Rückmeldung zum Perso-
nalkostenbudget der Schule für das 
Jahr 2019, so daß befristete Verträge 
in der Konsequenz auslaufen müs-
sen.“

Dramatisch sei, daß das Kultusmi-
nisterium durch diese Mittelkürzun-
gen für die Berufsbildenden Schulen 
diese in der Wahrnehmung ihre Auf-
gaben und Weiterentwicklung der 
Ausbildung bedrohlich einschränk-
ten.

Integration und duale Ausbildung 
seinen gefährdet: „ Das ist auch vor 
dem Hintergrund des Fachkräfte-
mangels kein gutes Signal. Wir for-
dern die Landesregierung aber auch 
die Große Koalition auf, die Kürzun-
gen sofort zurückzunehmen und 
mittelfristig mehr Mittel bereitzustel-
len, um die Attraktivität des Lehrer-
berufes an berufsbildenden Schulen 
zu steigern.“

Fahrradtour
FINTEL.  Auch in diesem Jahr lädt 

der Heimatverein Fintel lädt wieder 
zu Fahrradtouren ein. Die nächste 
steht am Sonntag, dem 14. April, um 
14.30 Uhr auf dem Programm. Treff-
punkt ist das Heimathaus in Fintel, 
Pferdemarkt 12. Die Streckenlänge 
beträgt rund 30 Kilometer. Geradelt 
wird mit 14 bis 15 Kilometer pro 
Stunde. Die Gruppe fährt über Oster-
berg, Himbergsee, Haswede, Has-
weder Weg, Insel, Reinsehlener Weg, 
Reinsehlen, Wintermoor, Wesseloh 
und Redderberg zurück nach Fintel. 
Wie üblich ist auf halber Strecke eine 
Kaffeepause eingeplant. Gäste sind 
willkommen.

Flohmarkt
NEUENKIRCHEN. Ein großer Floh-

markt steht am Sonntag, dem 14. 
März, in Neuenkirchen auf dem Plan: 
„Am Kleinbahnhof“ des „Schnucken-
dorfes“ dürfen Besucher an den 
Ständen stöbern und feilschen. Für 
 Anmeldungen und weitere Infos 
wenden sich Interessierte an die 
Agentur Apel, Ruf (05195) 972354.
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Plepi auf Rang 4
Drei MTV-Fechter beim Drachenturnier

Vorstand gewählt
TC Rot-Weiß: Jahreshauptversammlung

BSC-Beckenbodenkurs

Auf Bällen trommeln
Kurs beim ASV nach den Osterferien

Tips von Beerbaum
Lene Bubke absolviert Lehrgang beim Profi

SOLTAU. Beim Munsteraner Dra-
chenturnier (siehe Bericht oben) gin-
gen auch die Fechter Patricius Plepi, 
Roman Laufer und Timo Matys vom 
MTV Soltau an den Start. Plepi, Star-
ter der Schüler im letzten Jahrgang, 
hatte sich in einer Gruppe von 13 
Fechtern zu behaupten. Turnierer-
fahren konnte er drei von fünf Ge-
fechten gewinnen, plazierte sich 
damit auf Platz fünf im A-Finale. Hier 
setzte er sich mit zwei gewonnenen 
Gefechten durch, gewann sogar ge-
gen den späteren Turniersieger Jan 
Wohlgemuth vom FC Moers und be-
legte den undankbaren vierten Platz 
im Schülerwettbewerb. 

Roman Laufer, Fechter der B-Ju-
gend und Turnierneuling, hatte elf 
Gegner. Keine leichte Aufgabe für 
den MTVer, konnten doch die mei-
sten seiner Kontrahenten einige Jah-
re Turniererfahrung vorweisen. Aber 
Laufer ließ sich davon nicht beein-
drucken, agierte konzentriert und 
gewann sogar zwei Duelle ganz sou-
verän. Mit Platz 10 der Setzliste hat-

SOLTAU. Zu seiner diesjährigen 
Mitgliederversammlung hatte vor kur-
zem der Tanzclub Rot-Weiß Soltau ins 
Soltauer Hotel Meyn eingeladen. 1. 
Vorsitzender Michael Troegel konnte 
dazu die rekordverdächtige Anzahl 
von 101 Mitgliedern begrüßen.

In seinem Jahresrückblick erinner-
te 1. Vorsitzender Troegel an eine 
Vielzahl erfolgreicher Veranstaltun-
gen tanzsportlicher und geselliger 
Art. Als besondere Anforderung an 
den Vorstand und insbesondere den 
1. Vorsitzenden nannte er die Umset-
zung der Datenschutzgrundverord-
nung und die Steuererklärung des 
Vereins für die Jahre 2015 bis 2017. 
Die im Vorjahr eingerichtete perso-
nelle Unterstützung beim Training 
durch Trainerassistenten hätten die 
Mitglieder inzwischen als „unver-
zichtbare Verbesserung des Trai-
nings für den Paartanz“ bezeichnet. 
Aktuell hat der Tanzclub 553 Mitglie-
der. Damit ist er weiterhin der größte 
Verein im niedersächsischen Tanz-
sportverband. Sportwartin Elke Det-

BRELOH. Ein neuer Beckenbo-
denkurs steht ab Mittwoch, dem 24. 
April, beim Breloher SC auf dem Pro-
gramm. Er erstreckt sich über acht 
Einheiten und beginnt um 18 Uhr in 
der Grundschule in Breloh. Bei der 
Beckenbodengymnastik lernen die 
Teilnehmerinnen die Muskeln des 
Beckenbodens willentlich sowohl 
anzuspannen als auch zu entspan-
nen. Nur wer seinen Beckenboden 
auch wahrnimmt, kann die Muskula-
tur den Situationen entsprechend 

FASSBERG. Beim ASV Faßberg 
beginnt nach den Osterferien wieder 
ein Kurs „Fit-Ball-Trommeln“. Mit 
Drumsticks (Holzstäben) trommeln 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zu Musik auf großen Kunststoffbäl-
len und absolvieren so ein ganzheit-
liches Training. Die Koordination 
wird verbessert, Herz und Kreislauf 
kommen in Schwung und durch die 
Choreographie wird auch das Ge-
dächtnis trainiert. Die engagierte 
Übungsleiterin dieses Kurses, Gu-
drun Bachmann, wurde für gesund-
heitsfördernde Bewegungsangebo-
te mit dem Qualitätssiegel des Nie-
dersächsischen Turnerbundes (NTB) 
ausgezeichnet. Der Kurs läuft vom 

ALVERN. Mit dem Sieg im Finale 
des Dietrich-Schulze-Cups 2018 
hatte Lene Bubke vom Reiterverein 
Alvern sich im Juli vergangenen Jah-
res selbst ihr schönstes Geburts-
tagsgeschenk gemacht (HK berich-
tete). Den Sonderehrenpreis, ein 
mehrtägiges Training bei Ludger 
Beerbaum, löste sie jüngst ein. Wäh-
rend sie morgens noch mit der be-
standenen Führerscheinprüfung in 
Celle bewies, daß sie die vielen PS 
eines Autos beherrschen kann, galt 
es danach im Reitsportzentrum Rie-
senbeck International an der Suren-
burg in Hörstel zu zeigen, daß sie 
ebenso gut mit nur einer „Pferde-
stärke“, nämlich ihrer Stute Chicoli-
na, umgehen kann. 

Zum Auftakt des Lehrgangs nahm 
Bubke mit Chicolina erfolgreich am 
„Late Entry“-Turnier in Riesenbeck 
an einer Stilspringprüfung Kl. M* teil. 
Bubkes Turnierritt wurde aufmerk-
sam von Ludger Beerbaum verfolgt. 
Direkt nach dem Ritt gab es Tips für 
die junge Reiterin vom Profi und wei-
tere wertvolle Hinweise im nachfol-
genden zweitägigen Springtraining, 
das Beerbaum persönlich auf sei-
nem Hof erteilte. Nach dem Lehr-
gang meinte Bubke: „Im Gegensatz 
zu mir hat sich Chicolina von der 

aktivieren. Eine gut funktionierende 
Muskulatur ist die Basis für Konti-
nenz. Positive Nebeneffekte sind 
eine verbesserte Atmung sowie die 
Entlastung und Verbesserung der 
Beweglichkeit der Wirbelsäule und 
der Hüftgelenke. Die Leitung des 
Kurses hat Karin Hehn, Übungsleite-
rin im präventiven Gesundheitssport 
und DTB-Trainerin Beckenboden. 
Nähere Informationen und verbindli-
che Anmeldungen: Telefon (05192) 
10994.

25. April bis zum 27. Juni. Die acht 
Abende stehen jeweils von 18 bis 19 
Uhr in der Faßberger Sporthalle am 
Lerchenweg auf dem Plan. Für ASV-
Mitglieder ist die Teilnahme kosten-
los, Nichtmitglieder zahlen eine Teil-
nahmegebühr. Wer einen eigenen 
Fit-Ball oder Pezziball hat, sollte 
diesen mitbringen. Aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl wird um 
Voranmeldung bei der Übungsleite-
rin Gudrun Bachmann, Rufnummer 
(05053) 1493, E-Mail-Adresse hay-
mo-bachmann@t-online.de, oder 
bei der Spartenleiterin Turnen, Ker-
stin Speder, Ruf (05055) 4999595, 
E-Mail turnen@asv-fassberg.de, 
gebeten.

riesigen Reitsportanlage und der 
ungewohnten Atmosphäre nicht be-
eindrucken lassen. So haben wir 
beide bei Beerbaum viel gelernt, was 
wir zukünftig umsetzen wollen, um 
weitere reiterliche Erfolge zu erzie-
len.“

155 Starter aus 26 Vereinen
Drachenturnier in Munster größtes Florett-Turnier in Niedersachsen

SOLTAU. Am letzten Märzwo-
chenende richtete die Fechtabtei-
lung der Sportvereinigung Munster 
das elfte Munsteraner Drachentur-
nier für Schüler, B-Jugend und A-
Jugend als Qualifikationsturnier für 
die Fechtverbände Niedersachsen 
und Bremen im Damen- und Her-
renflorett aus. Mit 155 Fechterinnen 
und Fechtern aus 26 Vereinen wa-
ren in diesem Jahr deutlich mehr 
Teilnehmer als in den vorangegan-
genen Jahren auf der Planche. Die 
Aktiven reisten aus sechs Bundes-
ländern an, wobei die Teilnehmer 
aus Düsseldorf, Moers und Marburg 
die weiteste Anreise hatten. Damit 
ist das Munsteraner Drachenturnier 
das größte Florettturnier in Nieder-
sachsen. Der Gastgeber SVM war 
mit 13 Startern vertreten und konn-
te fünf Medaillen in der eigenen 
Halle gewinnen. Die Turnierleitung 
würdigte das Engagement aller Hel-
ferinnen und Helfer sowie Kampf-
richter.

Jamila Loggia und Jana-Cathrin 
Mazarin (beide B-Jugend, Jg. 2005) 
zogen mit jeweils zwei Siegen in der 
Setzrunde als Vierte beziehungsweise 
Fünfte in die Direktausscheidung ein. 
Im Viertelfinale trafen die SVM-Fech-
terinnen nun aufeinander. Loggia 
siegte knapp mit 10:8. Für Mazarin 
blieb es beim 5. Platz. Im Halbfinale 
konnte Loggia die Buchholzerin Fran-
ziska Fritsch nicht bezwingen und 
unterlag mit 4:10. Sie belegte in ihrem 
Jahrgang den 2. Platz. Nach zwei 
Setzrunden hatte Giosue Loggia (B-
Jugend, Jg. 2005) einen Sieg auf dem 
Konto und stand als Elfter in der Di-
rektausscheidung. Im ersten Duell 
gegen Raphael Borghoff (Eintracht 
Hildesheim) mußte der SVM-Nach-
wuchsfechter schnell mit 4:10 die 
Waffen strecken und blieb auf dem 
11. Platz. 

Bei den Schülerinnen, Jg. 2007, 
ging Sarah Huth auf die Planche. Mit 
vier gewonnenen Gefechten belegte 
sie den guten 3. Platz. Emil Harder 
(Schüler, Jg. 2007) hatte auf der 
Planche einiges zu tun, denn mit 14 
Teilnehmern war diese Gruppe äu-
ßerst stark besetzt. In seiner Runde 
konnte der Örtzestädter drei Gegner 
besiegen. Damit zog er als Sechster 
ins Achter-A-Finale ein. Hier ließen 
seine Kräfte ein wenig nach. Er konn-
te aber dennoch ein weiteres Gefecht 
gewinnen und sicherte sich den 6. 
Platz.

In einem großen Teilnehmerfeld 
mußten auch Finn Harder und Alex 
Jankowiak (beide Schüler, Jg. 2008) 

antreten. Beide erkämpften sich in 
verschiedenen Runden jeweils einen 
Sieg und zogen als Elfter und Zwölfter 
ins B-Finale ein. Jankowiak gewann 
vier von fünf Gefechten und belegte 
den 10. Platz. Sein Vereinskamerad 
Harder besiegte bei seinem ersten 
großen Turnier drei weitere Gegner 
und sicherte sich den 11. Platz. 

Anna-Lena Lucas (Jg. 2004), Jana-
Cathrin Mazarin (Jg. 2005) und Uta 
Terlutter (Jg. 2002) gingen am zwei-
ten Turniertag bei der A-Jugend an 
den Start. Die Damen wurden in vier 
Gruppen aufgeteilt und hatten zwei 
Setzrunden zu absolvieren, wobei nur 
die besten 16 in die Direktausschei-
dung kamen. Terlutter war die klare 
Nummer eins und sicherte sich mit 
neun Siegen und 45 gesetzten Tref-
fern als Erste den Einzug in die K.O.-
Gefechte. Mit nur einem Sieg schied 
Lucas auf dem 19. Platz liegend 
schon nach der Setzrunde aus. Et-
was besser lief es bei Mazarin. Sie 
gewann zwei Gefechte und belegte 
den 18. Platz. 

Terlutter konnte ihre nächsten Du-
elle gegen Linnea Janßen (WSC Fri-
sia) und Franziska Markmann (TSV 
Buchholz 08) mit 15:3 beziehungs-
weise 15:6 klar gewinnen. Auch das 
Halbfinale gegen Charlize Kamp (VfL 
Wolfsburg) war für die SVM-Fechterin 
mit 15:2 kein Problem. Das nun fol-
gende Finale gegen Juliane Oppen-
länder (Eintracht Hildesheim) war 
eine spannende Angelegenheit. 

Fechterinnen und Fechter der SVM, die beim Drachenturnier auf der Planche waren: (v.li.) Anna-Lena Lucas, 
Jana-Cathrin Mazarin, Jamila Loggia, Alex Jankowiak, Uta Terlutter, Emil Harder, Giosue Loggia, Finn Harder 
und Thorge Schildt. 

Letztlich hatte die Hildesheimerin ein 
wenig mehr Glück und siegte ganz 
knapp mit 15:14. Terlutter belegte 
den guten 2. Rang. Mit 33 Meldungen 
waren die Herren der A-Jugend am 
stärksten besetzt. Thorge Schildt (Jg. 
2003) wollte sich in diesem an-
spruchsvollen Teilnehmerfeld bewei-
sen. Über zwei Setzrunden führte der 
Weg in die Direktausscheidung. Mit 
drei gewonnenen Gefechten kam der 
SVM-Fechter als 18. in die nächste 
Runde. Das nächste Duell gegen 
Benjamin Schmitz vom MTV 
Braunschweig konnte der Örtzestäd-
ter klar mit 15:6 für sich entscheiden. 
Lasse Kamperschroer (TuS Wunstorf) 
war anschließend eine Nummer zu 

groß. Thorge Schildt unterlag mit 
4:15 und belegte den 15. Platz. Im 
Wettbewerb der Eltern- und Hobby-
fechter gingen Lars und Gabriele 
Mazarin mit dem Degen auf die 
Planche. Nach zwei Setzrunden zo-
gen beide als Dritter beziehungswei-
se Vierte in die Direktausscheidung 
ein. Im Halbfinale traf Gabriele Maza-
rin auf Dirk Nolting (Fechtverein Bre-
men 1860) und mußte sich mit 3:15 
geschlagen geben. Sie belegte den 
3. Platz. Ihr Ehemann Lars mußte sich 
in seinem Halbfinale mit Stephan 
Brüning (TSV Winsen) messen. Die-
ses Duell mußte er mit 10:15 abge-
ben und belegte ebenfalls den 3. 
Platz.

Patricius Plepi und Roman Laufer vom MTV Soltau.

Daumen hoch: Lene Bubke auf ihrer 
Stute Chicolina mit Ludger Beer-
baum.

Michael Troegel ehrte Heidrun und  
Hans-Jürgen Zottl.

Der Vorstand des Tanzclubs Rot-Weiß Soltau mit (v.li.) Elke Detmers, 
Lena Bosselmann, Michael Troegel, Patrizia Troegel und Beate Johann. 
Es fehlt Leon Rodriguez.

te er zwar nicht die besten Voraus-
setzungen für die K.O.-Gefechte und 
verlor schließlich auch gegen Leon-
hard Wolfram vom SV Alfeld, freute 
sich aber über seine Leistungsstei-
gerung. Nun fiebert Laufer dem 
nächsten Turnier entgegen. 

Am folgenden Tag ging Timo Ma-
tys, Fechter der A-Jugend, auf die 
Planche. In seiner Altersklasse hat-
ten sich 25 Fechter auf den Weg nach 
Munster gemacht. Er konnte fünf von 
acht Gefechten in seinen beiden 
Runden für sich entscheiden und 
belegte damit Platz zwölf der Setzli-
ste für die K.O.-Entscheidungen. 
Erster Gegner war Oke Jänicke vom 
WSV Frisia. Mit 14:5 gewann Matys. 
Gegen Felix Seemann vom DFC Düs-
seldorf unterlag Matys, verlor gegen 
den Nordrhein-Westfalen 9:15. Da-
mit belegte Matys Platz 11. Alle drei 
Fechter des MTV wechseln im Som-
mer: Plepi startet dann erstmalig in 
der B-Jugend, Laufer ist dann Fech-
ter der A-Jugend, Matys Junioren-
fechter.

mers blickte in ihrer Bilanz auf 263 
erfolgreich abgelegte Prüfungen zum 
Erwerb des Deutschen Tanzsportab-
zeichens zurück. Damit knüpfe der 
Tanzclub Rot-Weiß an das Vorjahr an: 
Für die höchste Anzahl von Abnah-
men im Jahr 2017 in Niedersachsen 
ist der Verein im vergangenen Jahr 
geehrt worden. Besonderen Dank 
richtete die Sportwartin an die Line-
dancer, die Kindergruppen, die Hip-
Hop-Gruppen und die Seniorengrup-
pe, die im vergangenen Jahr etliche 
vielbeachtete öffentliche Auftritte 
absolviert hatten.

Kassenwartin Beate Johann erläu-
terte die Geldverwendungsrechnung 
2018 und den Haushaltsvoranschlag 
2019. Frank Gierse stellt den Bericht 
der Kassenprüfer vor. Die Versamm-
lung erteilt dem Vorstand einstimmig 
Entlastung. Auch Ehrungen standen 
auf der Tagesordnung: Für 30 Jahre 
Mitgliedschaft im Tanzclub wurden  
Heidrun und Hans-Jürgen Zottl ge-
ehrt. Nach 15 Jahren als stellvertre-
tender Vorsitzender stand Ralf Trosin 
nicht zur Wiederwahl zur Verfügung. 
Die Versammlung wählte Lena Bos-
selmann einstimmig zur neuen stell-
vertretenden Vorsitzenden. Kassen-
wartin Beate Johann wurde in ihrem 
Amt bestätigt. In der einige Tage 
zuvor anberaumten Jugendver-
sammlung hatten die jungen Mitglie-
der Leon Rodriguez zum Jugendwart 
gewählt. Für das Haushaltsjahr 2019 
sind Carsten Adler und Klaus Pohl-
mann Kassenprüfer.

Die Versammlung endete mit ei-
nem Ausblick auf die anstehenden 
Veranstaltungen. Im kommenden 
Jahr wird der Tanzclub sein 50jähri-
ges Bestehen mit einem großen Ju-
biläumsball feiern. Das Datum steht 
bereits fest: 7. März 2020.
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Beweglich 
durchs Leben 

Spezielle 
Mikro-Nährstoffe

unterstützen Gelenke
Unsere Gelenke werden viel-
fach gebeugt, gestreckt und 
gedreht. Das macht ihnen 
mit den Jahren zu scha�en 
– sie werden steif und un-
beweglich. Um die Gelenk-
gesundheit zu unterstüt-
zen, kann aber jeder etwas 
tun: mit speziellen Mikro-
Nährsto�en, enthalten in 
Rubaxx Gelenknahrung 
(Apotheke). So fördert z. B. 
Ascorbinsäure die Funktion 
von Knorpel und Knochen 
und Phyllochinon trägt u. a. 
zum Erhalt gesunder Kno-
chen bei. Außerdem enthält 
Rubaxx Gelenknahrung 
die vier wichtigen körper-
eigenen Gelenkbausteine 
Kollagenhydrolysat, Gluco-
samin, Chondroitinsulfat 
und Hyaluronsäure.

www.rubaxx.de

Für Ihren Apotheker:
Rubaxx Gelenknahrung  
(PZN 14290705)(PZN 14290705)

Gesundheit ANZEIGE

abgestimmt. In un-
verdünnter Form 
können sie die ge-
nannten Symptome 

auslösen. In spe-
zieller Dosierung, 
wie in Restaxil, 

b e w i r k e n  s i e 
 allerdings genau das 

 Gegenteil – sie 

Ausstrahlende Rücken-
schmerzen? Brennen-
de Schmerzen in Beinen 
und Füßen? Oder mus-
kelkaterartige Schmer-
zen?  Vielen unbekannt: 
Dahinter  stecken häu�g 
geschädigte oder gereiz-
te Nerven. Herkömmli-
che Schmerzmittel helfen 
bei diesen sogenannten 
Nervenschmerzen kaum. 
Doch ein spezielles Arznei-
mittel namens Restaxil 
 bekämp� Nervenschmer-
zen wirksam.

Mysteriöse Nerven schmerzen 
– was steckt dahinter? 

Mehr als 23 Millionen 
Deutsche klagen heutzutage 
über chronische Schmerzen. 
Was viele nicht wissen: Die 
 Ursache sind häu�g geschä-
digte oder  gereizte Nerven! 
Mediziner sprechen von 
sogenannten  Neuralgien 
(Nervenschmerzen). Diese 
können durch Sto�wechsel-
störungen wie Diabetes ent-
stehen, aber auch Folge eines 
Bandscheibenvorfalls sein. 
Sogar hinter muskelkater-

artigen Schmerzen  können 
geschädigte Nerven stecken.

Nervenschmerzen 
anders bekämpfen

Bisher gri�en  Betro�ene 
häu�g zu herkömmlichen 
Schmerzmitteln. Überra-
schend: Diese wirken bei 
Nervenschmerzen o� kaum, 
wie auch Mediziner der 
Deutschen Gesellscha� für 
Neurologie bestätigen.1 Der 
Grund: Viele Schmerzmittel 
bekämpfen Entzündungen, 
die jedoch  häu�g nicht die 
Ursache von Nervenschmer-
zen sind. Unsere  Experten 
empfehlen daher ein rezept-
freies Arzneimittel namens 
Restaxil (Apotheke), das 
anders wirkt. Das Be-
sondere: Restaxil wurde 
speziell zur Behandlung 
von Nervenschmerzen 
entwickelt und be-
kämp� die Schmerzen 
wirksam!

5-fach-Wirkkomplex 
überzeugt

Das  Geheimnis 
hinter Resta x i l 

ist sein 5-fach- 
Wirkkomplex: Die 
fünf enthalte-
nen Arzneisto�e 
wurden gemäß 
dem Ähnlich-
k e i t s p r i n z i p 
auf die zu be-
handelnden Ner-
venschmerzen 

Mysteriöse Nervenschmerzen
Ein spezielles Arzneimittel kann helfen

Probieren Sie Restaxil aus!
Leiden auch Sie unter 
 Nervenschmerzen, z. B. im 
Rücken oder in Beinen und 
Füßen? Dann sollten Sie un-
bedingt Restaxil ausprobie-
ren. Restaxil ist wirksam bei 
Nervenschmerzen und gut 
verträglich.

1 www.dgn.org/leitlinien/2373-ll62-2019-pharmakologisch-nicht-interventionelle-therapie-chronisch-neuropathischer-schmerzen, Abgerufen: 02.01.2019 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Brennende 
Schmerzen

Wiederkehrende Rückenschmerzen

Für Ihren 
Apotheker: 
Restaxil
(PZN 12895108)(PZN 12895108)

bekämpfen die Beschwer-
den! Ein  weiteres Plus: 
Dank der Tropfenform des 
Arzneimittels werden die 
Wirksto�e direkt über die 
Schleimhäute im Mund auf-
genommen. Zudem lässt sich 
Restaxil je nach Verlaufs-
form und Stärke der Schmer-
zen individuell dosieren! Die 
natürlichen Arzneitropfen 
sind gut verträglich und 
schlagen auch nicht auf den 
Magen. Nebenwirkungen 
oder Wechselwirkungen mit 
anderen Medikamenten sind 
nicht bekannt.

Ein begeisterter 
 Anwender berichtet:

„Nach einem Band-
scheibenschaden habe 
ich seit drei Jahren 
Schmerzen. Jetzt kann 
ich mich wieder besser 
bewegen, schlafe bes-
ser. Ich werde Restaxil 
wieder kaufen. Dieses 
Mittel ist für mich die 
Wucht.“ (Stefan L.)

Straffe und strahlend schöne 
Haut für den Sommer – so geht’s!
So langsam kommen die ers-
ten warmen Tage und auch 
die lu�ige Kleidung kommt 
wieder aus dem Schrank. 
Doch Falten und Cellulite-
Dellen stören Sie noch? Dann 
ist es Zeit für die 8-Wochen- 
Kur mit Fulminan, dem spe-
ziellen Kollagen-Drink aus 
der Apotheke! Damit können 
Sie Ihre Haut in kurzer Zeit 
ganz einfach von innen straf-
fen und strahlen lassen.

In 8 Wochen bis zu 50 %* 
weniger Falten

Wohl jede Frau hat den 
Wunsch nach stra�er Haut 
– gerade im Sommer, wenn 
wir wieder mehr davon zei-
gen. Viele denken, dass schö-
ne, glatte Haut nur mit 
großem Aufwand er-
reichbar ist. Doch es 
gibt einen besonderen 
Trick für stra�e Haut, 
auf den auch zahl-
reiche Promi-Frauen 
vertrauen: Fulminan, 
ein Kollagen-Drink 
aus der Apotheke, 
der ganz einfach und 
unkompliziert Falten im Ge-
sicht und Cellulite an Po und 
Oberschenkeln von innen an 
den Kragen geht. Starten Sie 
jetzt Ihre 8-Wochen-Kur mit 

Fulminan und genießen Sie 
den Sommer mit strahlend 
schöner, stra�er Haut! Studien 
haben ergeben, dass mit den 
speziellen Kollagen- Peptiden 
in Fulminan Falten um bis 
zu 50 %* reduziert werden 
können!

„Dank der 
Trinkampullen tanke 

ich Anti-Aging 
von innen. Ich bin 

erstaunt, wie gut es 
funktioniert.“ 
(Kathrin D.)

Kollagen – die Wunderwa�e 
für stra�e Haut

Dass Kollagen gut für 
die Haut ist, hört man 
immer wieder – aber 
warum eigentlich? Kolla-
gen ist ein körpereigenes 
Protein, das für stra�e 

Haut essenziell 
ist. Allerdings 
wird es bereits 

ab dem 25. Le-
bensjahr immer weni-

ger vom Körper produziert. So 
verliert die Haut an Elastizität, 
wodurch Falten und Cellulite-
Dellen entstehen. Hier punktet 
Fulminan: Der Beauty-Drink 

enthält sogenannte Kollagen-
Peptide. Diese sind so aufge-
spalten, dass sie die Haut von 
innen aufpolstern können – die 
Haut erhält ihre Elastizität zu-
rück. Eine Trinkampulle am 
Tag reicht – schon 
in nur 8 Wochen 
können Falten im 
Gesicht reduziert wer-
den. Nach 3 Monaten gehen 
sogar Cellulite-Dellen an Po 
und Oberschenkeln zurück 
(siehe Infokasten).

Das sagen 
Anwenderinnen

Was Studien bereits be-
legt haben, wird durch 
begeisterte Anwenderin-
nen bestätigt. So berichtet 
z. B. Martina B.: „Die Haut 
wird deutlich stra�er, auch 
im Gesicht erscheint die Haut 
frischer und Fältchen werden 
gemindert. Kann ich nur emp-
fehlen!“ Und auch Anna R. ist 
überzeugt: „Nehme es seit drei 
Wochen und habe unter den 
Augen bemerkt, dass die Falten 
sich gemindert haben, auch am 
Mundwinkel. Mir wurde ge-
sagt, dass ich frischer aussehe. 
Am Körper habe ich festgestellt, 
dass die Haut schöner gewor-
den ist und fester. Ich werde mir 
dieses Produkt wieder kaufen.“ 

Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:113-119; Proksch et al., 2014, Skin Pharmacol Physiol 27:47-55; Schunck et al., 2015, Journal of Medicinal Food 
18 (12):1340-1348 • *Maximalwert, Durchschnitt 20 %, gemessen an Augenfalten • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert • www.fulminan.de

gen. Viele denken, dass schö-
ne, glatte Haut nur mit 
großem Aufwand er-
reichbar ist. Doch es 
gibt einen besonderen 
Trick für stra�e Haut, 
auf den auch zahl-
reiche Promi-Frauen 
vertrauen: Fulminan, 
ein Kollagen-Drink 
aus der Apotheke, 
der ganz einfach und 

Kollagen – die Wunderwa�e 
für stra�e Haut

Dass Kollagen gut für 
die Haut ist, hört man 
immer wieder – aber 
warum eigentlich? Kolla-
gen ist ein körpereigenes 
Protein, das für stra�e 

Haut essenziell 
ist. Allerdings 

ab dem 25. Le-
bensjahr immer weni-

Beeindruckende 
Verbesserungen an 
den Problemzonen:
Nach nur 8 Wochen:

  Reduktion von Augenfalten 
um bis zu 50 %*

  Anstieg des Kollagengehalts 
in der Haut um bis zu 65 %

Nach 3 Monaten:

  Signifikanter Rückgang 
von Cellulite-Dellen an Po 
und Oberschenkeln

Für Ihren Apotheker: 
Fulminan 
(PZN 13306108)(PZN 13306108)

Trinken statt Cremen fur straffe Haut im Sommer!Machen Sie mit:
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VERKAUFSOFFEN
Samstag 13.04.19 von 10 - 18 Uhr
Sonntag 14.04.19 von 11 - 16 Uhr

 9 Rabatte auf Vorjahresfahrzeuge 
und Shopartikel 

 9 Fachaussteller
 9 Mobilheim-Ausstellung 
 9 Animation für Kinder 
 9 Bratwurst und Getränke

SONDERRABATT für Vermietung mit Gutschein-Code: Ostern2019 
Gültig für Reisezeitraum 05.04.19 - 31.05.19 für einen Wohnwagen oder ein Reisemobil. 

Bei Vorlage dieses Abschnitts erhalten Sie zusätzlich zum ADAC-Rabatt 3% ab 7 Tage,  
5% ab 10 Tage & 7% ab 12 Tage Mietzeitraum. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten!
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neues aus der wirtschaft

SB-Waschanlage

Neue Technik gab es jetzt für die SB-Waschanlagen bei der Heide-
sand Raiffeisen-Warengenossenschaft eG (Heide sand RWG) in Neu-
enkirchen (Foto), Scheeßel und Visselhövede. Mit der neuen Ausstat-
tung sind die modernisierten SB-Waschanlagen nun an allen drei 
Standorten in Betrieb genommen worden. „Sie sind leicht zu bedie-
nen und verfügen über eine große Auswahl an Waschprogrammen. 
Ob Sparwäsche oder Premium-Pflege, die neuen SB-Waschanlagen 
erzielen optimale Ergebnisse in allen Bereichen“, so Stina Mattfeld 
von der Heidesand RWG). Die Bezahlung ist problemlos per Barzah-
lung, über eine EC-Karte oder die Heidesand-Tankkarte möglich „Die 
Heidesand bietet ihren Kunden an den Tankstellen Neuenkirchen, 
Scheeßel und Visselhövede ein stimmiges Gesamtpaket mit moder-
nen SB-Tankstationen und Waschanlagen“, erklärt Mattfeld. Übrigens 
können Kunden rund um die Uhr an allen Heidesand-Tankstellen mit 
der Heidesand-Tankkarte oder EC-Karte tanken. Foto: suv

Outfit für Radgruppe

Pünktlich zur neuen Fahrradsaison gab es ein neues Outfit vom 
Munsterander Fachgeschäft Fahrrad Sandau: Die Radgruppe des 
VfB Munster unter der Leitung von Bernd Ruiters hatte sich kürzlich  
mit neuer Bekleidung ausgestattet: Dabei wurden 16 T-Shirts und 19 
Sweat-Shirts in Dunkelblau angeschafft, wobei der Verein das Ganze 
mit einem größeren Betrag unterstützte. Die Gruppe, die in diesem 
November ihr 20jähriges Bestehen feiert, umfaßt aktuell 24 Aktive. 
Jeden Montag von April bis Oktober nehmen die Radler eine Strecke 
von 20 bis 25 Kilometer in Angriff. Die Touren führen dabei meist in 
Richtung Oerrel, Trauen, Alvern oder an der B209 entlang. Dabei 
werden auch immer wieder sehenswerte Abschnitte der nahe gele-
genen Heidelandschaften durchquert. Der Grundsatz der Gruppe: 
„Fahrradfahren hält frisch und jung“. Foto: VfB Munster

„Pferde in Bewegung“
Moderne Haltungsform / Hofführung am 14. April

BARMBRUCH. „Pferde in Bewe-
gung“ - das ist auf dieser Anlage 
eines der zentralen Themen: „Wer 
sich schon einmal länger in einem 
Pferdestall aufgehalten hat, dem wird 
aufgefallen sein, daß sich Pferde am 
wohlsten fühlen, wenn sie in Gesell-
schaft, in Bewegung und an frischer 
Luft sind. Auch lange Freßpausen 
führen zu schlechter Laune, Unwohl-
sein und oft auch zu gesundheitli-
chen Problemen. Hinzu kommt, daß 
in der heutigen Zeit unsere ‚Freizeit-
partner Pferd‘ eher an Unterbeschäf-
tigung und langer Weile leiden denn 
an Überforderung. Arbeitspferde in 
Landwirtshaft und Forst sind heute 
eher in der Unterzahl“, wissen die 
Betreiber der Aktivstall Soltau GbR, 
Konstanze Renk und Stefan Hor-
nung. Sie gehen mit ihrer Idee daher 
einen anderen Weg - und den dürfen 
Interessierte am kommenden Sonn-
tag einmal unverbindlich kennenler-
nen: Bei einer Hofführung am 14. 
April um 14 Uhr können sich Besu-
cher selbst ein Bild über die moder-
ne Haltungsform und die Reitanlage 
machen, Treffpunkt ist an der Reit-
halle in Barmbruch 11.

„Auch an uns nagte oft das 
schlechte Gewissen, daß unsere 
Pferde in ihrer Box auf uns warten 
und wir durch unsere beruflichen 
Verpflichtungen viel zu wenig Zeit für 

sie hatten. Mit diesem Problem sind 
wir sicher nicht allein: Viele andere 
Berufstätige - insbesondere jene, die 
oft unterwegs sind, oder auch Eltern 
mit Kleinkindern - sind in einer ähn-
lichen Situation“, so Konstanze 
Renk. Die beiden Betreiber des Ak-
tivstalls Soltau machen nun im Orts-
teil Barmbruch vor den Toren der 
Böhmestadt Schritt für Schritt aus 
einem traditionellen Reit- und Fahr-
stall einen modernen Pferdepensi-
onsbetrieb mit Gruppenauslaufhal-
tung.

Der Auslauf der ersten Gruppe 
konnte so gestaltet werden, daß der 
Laufweg zwischen Kraftfutterauto-
mat und Heuraufen 150 Meter ent-
fernt ist. „Die innere Uhr der Pferde 
schickt diese auch täglich zehn bis 
zwölf mal zur Kraftfutterstation um 
sich die individuellen Portionen über 
den Tag verteilt abzuholen. Die Pfer-
de tragen Transponder am Halsband 
oder in die Mähne geflochten. Die 
verlegten Paddockraster machen 
den kompletten Auslauf wetterfest 
und matschfrei“, erklären die Betrei-
ber. Diese Kunststoff-Raster sind mit 
Sand verfüllt und deshalb schonend 
für den gefürchteten Hufabrieb. „Der 
ehemalige Fahrstall wurde mittels 
Lochblechen zu einer sehr luftigen 
Schlafhalle für diese Wallach-Wohn-
gemeinschaft.“

Bei einer Führung über die Anlage können Interessierte den Aktivstall in der Soltauer Ortschaft Barmbruch 
am kommenden Sonntag kennenlernen. Foto: Aktivstall Soltau GbR

Eine zweite Gruppe soll Pferde mit 
einem Stockmaß unter 160 Zentime-
tern beherbergen: „Nach einer defi-
nierten Freßzeit gibt es eine gesteu-
erte Freßpause an allen Heuraufen 
gleichzeitig. So kommen auch die 
‚nimmersatten‘ Pferde in Bewegung. 
Knabberholz und eine Schubbersta-
tion mit Massagebürste lassen keine 
lange Weile aufkommen“, so Renk. 
Für die Integration von neuen Pfer-
den oder auch im Krankheitsfall ste-
hen Boxen im jeweiligen Auslauf zur 
Verfügung. Alle Tränken sind frostfrei 
und im Winter beheizt. Beide Grup-
pen haben in der Weidesaison zu-
sätzlich ihre großen angrenzenden 
Koppelflächen. 

„Die Grundfitness dieser Pferde ist 
deutlich höher als bei Boxenpferden. 
Das Temperament wird ausgegliche-
ner und das Verletzungsrisiko ist 
geringer als erwartet“, erläutern die 
Betreiber, die auch die Trainings-
möglichkeiten modernisiert haben: 
Den Reitern stehen eine große Reit-
halle mit neuem Boden und automa-
tischer Bewässerungsanlage, ein 20 
mal 60 Meter großer Dressurplatz mit 
Teppichschnitzelboden und LED-
Flutlichtanlage, ein Longierzirkel und 
im Sommer ein Rasenspringplatz zur 
Verfügung. „Viele Reiter nutzen auch 
das phantastische Ausreitgelände 
direkt ab Hof.“

Infos über Hygienenetzwerk
Auftaktveranstaltung in Bad Fallingbostel gut besucht

BAD FALLINGBOSTEL. Auf reges 
Interesse stieß jüngst die Auftaktver-
anstaltung zur Gründung eines Hy-
gienenetzwerkes im Heidekreis, die 
unter der Überschrift „Niedersächsi-
sches Hygienesiegel für Alten- und 
Pflegeheime“ im Bad Fallingbosteler 
Kreishaus auf dem Programm stand.

Viele Erreger sind mit Antibiotika 
nicht mehr zu behandeln, da sie so-
genannte Resistenzen ausbilden 
(MRE = Multiresistente Erreger). Dies 
ist schon seit längerem ein großes 
Problem in der Medizin. Dabei sind 
nicht nur Krankenhäuser, sondern 
auch besonders Alten- und Pflege-
heime, ambulante Pflegedienste und 
Rettungsdienste betroffen. Das Nie-
dersächsische Landesgesundheits-
amt (NLGA) hat bereits reagiert und 
ein Netzwerk landesweit etabliert, 
dem bislang zwölf Landkreise ange-
hören. Dieses MRE-Netzwerk führt 
die genannten Institutionen zusam-
men, um interdisziplinäre Lösungen 
zu pflegerischen und medizinischen 
Fragestellungen zu erarbeiten. Ein-
gebettet in das Netzwerk ist ein Hy-
gienesiegel für Alten- und Pflegehei-
me zur Zertifizierung hygienischer 
Richtlinien. Das Gesundheitsamt des 
Heidekreises ist dem MRE-Netzwerk 
im Rahmender Auftaktveranstaltung 
im Kreishaus beigetreten.

Landrat Manfred Ostermann be-
grüßte zur Auftaktveranstaltung zur 
Gründung eines MRE-Netzwerkes 
und zur Vorstellung des Projekts 
„Niedersächsisches Hygienesiegel 
für Alten- und Pflegeheime“ zahlrei-
che Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und hob in seiner Rede hervor, wie 
wichtig die Bekämpfung sogenann-
ter MRE ist. Zudem wies er auf jähr-
lich mehr als 2.000 Todesfälle in 
Deutschland durch diese Erreger hin. 
Im Anschluß stellte sich Katrin Fle-
ming, Hygienefachkraft des Gesund-
heitsamtes des Heidekreises vor. Sie 
wird für die Umsetzung des Netzwer-
kes und des Hygienesiegels im 

Landkreis zuständig sein, als An-
sprechpartnerin fungieren und die 
Treffen koordinieren und moderieren. 

Patrick Ziech, Referent des MRE-
Netzwerkes vom NLGA, erläuterte 
die Historie sowie die aktuelle Arbeit 
des Netzwerkes und betonte, daß im 
Vordergrund der Austausch zwi-
schen den verschiedenen medizini-

Erläuterte ihre Tätigkeit: Katrin Fleming, Hygienefachkraft des Gesund-
heitsamtes des Heidekreises.

schen Leistungserbringern stehe. 
Ziel sei die Erarbeitung von einheit-
lichen Richtlinien zum korrekten Ver-
halten gegenüber betroffenen Men-
schen. Er begrüßte ausdrücklich die 
Bereitschaft des Heidekreises zur 
Teilnahme. Das erste MRE-Netz-
werk-Treffen steht am 26. Juni dieses 
Jahres um 16 Uhr im Sitzungssaal 

des Bad Fallingbosteler Kreishauses 
auf dem Plan. Eine Anmeldung er-
leichtert die Vorbereitung, aber nicht 
zwingend erforderlich. 

Peter Bergen, Referent für das Nie-
dersächsische Hygienesiegel für 
Alten- und Pflegeheime, begeisterte 
die Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
anschaulichen Beispielen zur Ver-
besserung hygienischer Richtlinien 
an Alten- und Pflegeheimen durch 
ein über das NLGA zur Verfügung 
gestelltes modulares System zur Er-
arbeitung des Niedersächsischen 
Hygienesiegels. Auf der Homepage 
des NLGA stehen verschiedene 
Handlungs- und Ausführungsinhalte 
kostenlos zum Herunterladen und 
zum individuellen Bearbeiten bereit. 
Das Interesse der anwesenden Ver-
treterinnen und Vertreter von Alten- 
und Pflegeheimen war mehr als ge-
weckt. Der offizielle Start zur Erarbei-
tung des Hygienesiegels ist am 1. 
Juni dieses Jahres. Bis dahin können 
sich noch Alten- und Pflegeheime 
aus dem Heidekreis anmelden. In 
den darauffolgenden zwei Monaten 
müssen die Einrichtungen verschie-
dene Vorgaben des NLGA erfüllen. 
Das erste dazugehörige Treffen gibt 
es am 21. August dieses Jahres im 
Sitzungssaal 1 des Kreishauses in 
Bad Fallingbostel. 

Wer Fragen zum Thema hat, kann 
sich an Katrin Fleming, Ruf (05162) 
9709119, E-Mail k.fleming@heide-
kreis.de, wenden.

Neue Alte
SOLTAU. Für die auf den 10. Mai 

verschobene Fahrt der „Neuen Al-
ten“ im MTV Soltau nach Hannover 
mit Besuch des neuen Landtags und 
des NDR-Funkhauses hat sich der 
Abfahrtsort geändert: Los geht es 
nun um 9.45 Uhr am MTV-Heim. Die 
„Neuen Alten“ weisen darauf hin, daß 
die Fahrt ausgebucht ist und weitere 
Anmeldungen nicht mehr berück-
sichtigt werden können. 

Frühjahrsputz
WINTERMOOR. Für den 27. April 

um 11 Uhr lädt Ortsvorsteherin Hen-
drikje Köster alle Einwohner zum 
Frühjahrsputz in Wintermoor-Ge-
versdorf ein. Treffpunkt ist der Sport-
platz. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt.

Schaden
MUNSTER. Unbekannte Täter 

wollten in der Nacht zum vergange-
nen Sonntag in  der Hermann-Löns-
Straße in Munster einen Zigaretten-
automaten aufbrechen. Dazu be-
nutzten sie einen Stein. Der Automat 
hielt zwar stand, ist jetzt jedoch nicht 
mehr funktionstüchtig. Die Scha-
denshöhe steht laut Polizeibericht 
noch nicht fest.

Frauentreff
MUNSTER. Der Frauentreff Mun-

ster präsentiert sich am Samstag, 
dem 27. April, sowie am Sonntag, 
dem 28. April, beim Munsteraner 
Frühjahrsmarkt jeweils von 13 bis 17 
Uhr im Bürgerhaus. Es gibt Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen. Alle 
Interessierten sind willkommen.

Bestohlen
SOLTAU. Einen Handtaschendieb-

sucht die Polizei in Soltau: Am Frei-
tag um 12.10 Uhr stellte eine Frau ihr 
Fahrrad vor der Rossmann-Filiale in 
Soltau ab und unterhielt sich mit ei-
nem Bekannten. Dabei ließ sie ihre 
Handtasche im Fahrradkorb für ei-
nen Augenblick unbeobachtet. Dies 
nutze ein unbekannter Langfinger 
aus und entwendete den Fahrrad-
korb samt Handtasche. Korb und 
Tasche wurden wenige Stunden spä-
ter aufgefunden und der Geschädig-
ten ausgehändigt - das Bargeld, das 
die Frau in der Tasche hatte, war 
allerdings weg.

„LichtSpiel“
SCHNEVERDINGEN.  In seinem 

ehrenamtlich betriebenen Kino in der 
Kulturstellmacherei in der Oststraße 
zeigt der Schneverdinger Verein 
Lichtspiel für Erwachsene am Frei-
tag, dem 12. April, um 19 Uhr „Creed 
II - Rockys Legacy“ sowie am Sams-
tag, dem 13. April, um 19 Uhr „The 
Favourite - Intrigen und Irrsinn“, der 
am Sonntag, dem 14. April, um 19 
Uhr wiederholt wird.  Für Kinder läuft 
am Sonntag, dem 14. April, um 15 
Uhr „Ostwind - Aris Ankunft“. Am 
Mittwoch, dem 17. April, um 19 Uhr 
wird „Green Book - Eine besondere 
Freundschaft“ gezeigt. Karten gibt 
es ab eine Stunde vor Beginn an der 
Kinokasse, freitags an der Kinokasse 
oder online unter der Adresse www.
lichtspiel-schneverdingen.de.

Bibelstunden
SOLTAU. Nach ihrem Besuch im 

vergangenen Oktober in Schnever-
dingen bieten Bart Hartemink und 
Ralf Wendt jetzt kostenfrei Bibelstun-
den in Soltau an. An insgesamt drei 
Terminen jeweils dienstags treffen 
sich Interesseirte im Seminarraum 
der AWS, Winsener Straße 34g in 
Soltau, und zwar am 16., 23. und  30. 
April jeweils von 19 bis 20 Uhr. Wei-
tere Informationen zu den Bibelstun-
den gibt es unter der Telefonnummer 
0160-7004941 und per E-Mail an 
bart.hartemink@gmail.com.
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IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in  
Bispingen und Soltau 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Suche zuverlässige und flexible

Reinigungskraft
für unsere Ferienwohnungen
in Neuenkirchen und Tewel.

Telefon 0172 5794309

Bewerbungen an:
Wilhelm Wulff GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 9848-0
bewerbung@wilhelm-wulff.de
bitte als PDF-Datei

Mitarbeiter/-innen gesucht für die Position:

Helfer/-innen Produktion
Wir sind eine Großwäscherei mit über 200 Mitarbeitern und 
arbeiten voll industrialisiert in zwei Schichten. Seit 1931 versorgen 
wir Krankenhäuser, Hotels, Seniorenheime und Gewerbebetriebe in 
Norddeutschland mit textilen Dienstleistungen.

Beschreibung:
Für die Erweiterung und den Ausbau unseres Betriebes suchen wir für 
unsere Produktion Mitarbeiter (w/m/d) in Vollzeit mit Wechselschicht.

Sie passen zu uns, wenn Sie zuverlässig sind und die Bereitschaft haben, 
Verantwortung zu übernehmen. Genauso wichtig wie Ihr aufgeschlos-
senes Wesen ist Ihre Fähigkeit zur Teamarbeit. Eine Qualifikation oder 
Ausbildung ist nicht erforderlich.

Wenn Sie die Aufgabe reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung.

Eintritt: möglichst ab sofort

 

Wilhelm-Bockelmann-Str. 48 
29633 Munster

Charly’s Pub
sucht zu sofort eine freundliche,  

zuverlässige 
Tresenkraft/Bedienung

auf 450,– ”-Basis  
in der Woche und am Wochenende  

im Wechsel.
Weitere Infos unter 0175-7433196

SERVICEKRAFT für Spielhalle 
gesucht! Freundlich, teamfähig, 
zuverlässig und flexibel in Voll- und 
Teilzeit. Standort Schneverdingen. 
First Casino Entertainment 
GmbH, Postfach 800210, 21002 
Hamburg, office@fceg.de

Die Stadt Walsrode fusioniert zum 01.01.2020 mit der Gemeinde Bomlitz. Die 
Bädergesellschaft Böhmetal mbH wird mit Wirkung zum 01.01.2020 die  
Betriebsführung des Waldbades Bomlitz übernehmen. Es wird bereits in 2019 eine 
enge Zusammenarbeit aller Frei- und Hallenbäder angestrebt. Ein Einsatz in den 
Frei- und Hallenbädern der Bädergesellschaft Böhmetal mbH und dem Waldbad 
Bomlitz wird somit obligatorisch.

Damit dieses so bleibt, suchen wir zu sofort in Vollzeit eine/n

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)
Aufgabenschwerpunkte: 
• Überwachung des ordnungsgemäßen Ablaufes des Badebetriebes
• Überwachung des Badebetriebes in den Aufsichtsbereichen
• Kontrolle der Einhaltung der Bade- und Hausordnung
• Überprüfung des Wasserzustandes und der Rettungsgeräte
• Bedienen und Überwachen der technischen Anlagen
•  Erstellung von Betriebsberichten, Überwachungsbögen,  

Schadens- und Verlustmeldungen

Wir erwarten:
•  Abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Fachangestellte/n  

für Bäderbetriebe 
• Freundliches Auftreten gegenüber unseren Gästen
• Bereitschaft zum Schichtdienst
• Flexibilität, selbstständiges Arbeiten und Teamfähigkeit 

Wir bieten:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Vollzeit
• Verantwortungsvolle Tätigkeit mit viel Raum für selbstständiges Arbeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
• Eine betriebliche Altersversorgung über die VBL

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum  
23. April 2019 an unsere Personalabteilung.

Bädergesellschaft Böhmetal mbH
Personalabteilung – Poststraße 4 – 29664 Walsrode

oder online an Melanie.Ralf@swbt.de

Nähere Informationen zu der Stelle erhalten Sie von Herrn Hinerasky (Bädergesell-
schaft Böhmetal mbH) unter Tel. 05161 48899-81 oder 0171 7476644.

Die Kombination
des Erfolges!am Mittwoch

& am Sonntag

Land- und forstwirtschaftliche 
Flächen im Raum Soltau  

zum Kauf gesucht.
Angebote bitte unter 

info@aws-soltau.de oder  
Telefon 05191 82-300

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Spendenaufruf für Malawi
Fast eine Million Menschen von Flutkatastrophe betroffen

HERMANNSBURG/LILONGWE. 
Auf einen Hilferuf der lutherischen 
Kirche Malawis macht das evange-
lisch-lutherische Missionswerk in 
Niedersachsen (ELM) in Hermanns-
burg aufmeksam: Fast eine Million 
Menschen sind von der Flutkatastro-
phe betroffen, die Ernte ist vernich-
tet. Wir brauchen dringend Ihre Un-
terstützung“, appelliert der Bischof 
der ELM-Partnerkirche in Malawi, Dr. 
Joseph Bvumbwe. „Wir haben schon 
in der Vergangenheit Überschwem-
mungen erlebt. Nie zuvor aber Zer-
störungen in dem Ausmaß wie nun.“

Der stellvertretende Superinten-
dent des Kirchenkreises Lowershire, 
Joseph F. Ngulinga, beschreibt die 
Lage: „Fünf aufeinanderfolgende Ta-
ge lang hat es hier heftigen Regen 
gegeben. Er war schrecklich und ließ 
viele Familien obdachlos und mit 
leeren Händen zurück. Überschwem-
mungen haben die bereits reifen Ern-
ten der kleinen Felder zerstört. Viele 
Menschen sind durch die Überflutun-
gen ums Leben gekommen“

Fast eine Million Menschen sind 
von der Flutkatastrophe betroffen, 
nahezu 100.000 Menschen verloren 
Haus und Hof, 59 Todesopfer wurden 
gemeldet. Vierzehn Distrikte sind 
schwer in Mitleidenschaft gezogen.  
Zusammen mit dem evangelisch-
lutherischen Entwicklungsdienst in 
Malawi bereitet das ELM darum ein 
erstes Projekt zur Unterstützung von 
1.210 Menschen in 220 Haushalten 

im Distrikt Zomba vor. Jeder Haus-
halt erhält einen Zentner Mais und 
fünf Kilogramm Hülsenfrüchte, um 
die Ernährung für einen Monat zu 
sichern. 

Außerdem sollen an die Haushalte 
frühreifende, dürrebeständige Süß-
kartoffelreben und Maniokstecklinge 
verteilt werden sowie Mais- und Ge-
müsesaatgut. Für die Bewässerung 
erhalten die Kleinbauern spezielle 
Tretpumpen. Für erste Maßnahmen 
sind 40.000 Euro erbeten. Weitere 
Anfragen werden erwartet. Das ELM 
bittet die Bevölkerung um Unterstüt-
zung durch Spenden auf das Spen-

Ein Bild der Verwüstung – die Flut in Malawi hat viele Menschen obdach-
los gemacht.  Foto: Dickens Mtonga/ELDS

denkonto ELM: IBAN DE54 2575 
0001 0000 9191 91, Stichwort „Ma-
lawi“ oder online unter www.spen-
den-fuer-mission.de. 

Das ELM ist Teil eines großen Netz-
werkes, das im Verbund mit 23 Kir-
chen in 19 Ländern arbeitet. Es en-
gagiert sich personell im Austausch 
von Theologen und Entwicklungs-
fachkräften zwischen evangelischen 
Kirchen in Europa, Afrika, Asien und 
Lateinamerika und unterstützt Pro-
jekte seiner Partner finanziell. Nähe-
re Informationen gibt es bei Stephan 
Liebner, Telefon: (05052) 69240, E-
Mail s.liebner@elm-mission.net.

anzeigen-
service

Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung 
einer Immobilienanzeige bereits ein 
Energieausweis vor, müssen gemäß 
Energiesparverordnung (EnEV 2014) 
Angaben aus dem Energieausweis auch in 
Ihrer Anzeige stehen. Das nachfolgende 
Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden. Der 
AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder 
Gewährleistung.

Art des Energieausweises:
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B
Der Energiebedarfs- oder Energie- 
verbrauchswert aus der Skala des 
Energieausweises in kWh/(m2a): kWh

Energieträger:
Heizöl Öl
Erdgas, Flüssiggas: Gas
Fernwärme aus
Heizwerk oder KWK FW
Brennholz, Holzpellets,
Holzhackschnitzel HZ
Elektrische Energie (auch
Wärmepumpe), Strommix E
Baujahr des Wohngebäudes Bj
Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes
bei ab 1. Mai 2014 erstellten A+ bis H
Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Großer Waldgarten  

Im Rahmen der Aktion „Über Zäune schauen“ öffnen Ingrid und Rolf 
Günther am Sonntag, dem 14. April, ihren Wald- und Staudengarten in 
Essel, Drebberfuhrenweg 20, von 11 bis 17 Uhr. Große Blattstauden 
bedecken den Waldboden und alte, begehbare Rhododendren untertei-
len den großen Garten in verschiedene Farbräume. Jetzt im Frühling 
erscheinen unzählige Frühlingsblüher. Im Jahreslauf folgen Hortensien, 
Phlox, Anemonen und Taglilien - dazwischen sehr viele Eiben. Im nörd-
lichen Teil des Geländes befinden sich ausgedehnte Polster von Schwa-
nenhals-Sternmoos unter Eichen, vor Hecken und Beeten. Die Eheleute 
Günther heißen Garteninteressierte und Pflanzenliebhaber willkommen. 
Weitere Infos gibt es unter www.ueber-zaeune-schauen.de. 

Seminare im Jugendhof Idingen
IDINGEN. Noch sind Plätze frei für 

die Angebote „Filmen mit der Ac-
tioncam“ und „Make: Robots“ im Mai 
auf dem Jugendhof Idingen. Vom 3. 
bis zum 5. Mai geht es um Ac-
tioncams: Ob zu Land, auf See oder 
in der Luft sie sind vielseitig einsetz-
bar und beeindrucken vor allem 
durch ihre Bilder sowie atemberau-
benden Kameraperspektiven. Auf 
Internet-Videoplattformen erreichen 
die Clips meist hunderttausende 
Klicks. An diesem Wochenende wer-
den möglichst spannende Szenen 
gedreht und anschließend am Com-
puter zu eigenen Clips geschnitten. 
Neben den Actioncams und vielen 
kreativen Ideen werden unter ande-

rem Stative, eine 360-Grad-Kamera 
sowie eine hochmoderne High-Tech-
Drohne eingesetzt. Die Teilnehmer 
können auch gleich ausprobieren, ob 
sich das eigene Smartphone eignet, 
um kleine Actionfilme damit aufzu-
nehmen. Zudem werden rechtliche 
Fragen geklärt: Wie ist es eigentlich 
mit der Musik in den Kurzfilmen? 
Welche Personen dürfen gefilmt wer-
den und muß ich diese fragen, bevor 
ich meine Clips ins Internet stelle? 
Kleine Roboter selber bauen können 
Interessierte am 4. und 5. Mai.  Auf 
sogenannten „Maker Faires“ treffen 
sich Technikbegeisterte und kreative 
Köpfe, um ihre neuesten Schöpfun-
gen zu präsentieren. Fest verbunden 

SUV weg
SCHNEVERDINGEN. In der Nacht 

vom Freitag auf Samstag entwende-
ten unbekannte Täter in Schnever-
dingen einen Audi-SUV. Die Täter 
überwanden mutmaßlich über Funk-
verlängerung des Keyless-Go den 
Schließmechanismus und die Weg-
fahrsperre des PKW. Die Schadens-
summe beläuft  sich auf etwa 35.000 
Euro.

Ausgebrannt
BISPINGEN. Vermutlich infolge 

eines technischen Defektes geriet 
am vergangenen Sonntagnachmit-
tag ein Chrysler auf der  Autobahn 7 
im Bereich Bispingen in Brand. Bis 
zum Eintreffen der Feuerwehr brann-
te der Pkw im vorderen Bereich kom-
plett aus. Menschen wurden dabei 
nicht verletzt. Die Schadenshöhe 
steht derzeit noch nicht  fest.

Verletzt
OERBKE.   Schwere Verletzungen 

erlitt ein 55jähriger Motorradfahrer 
am vergangenen Sonntagnachmit-
tag bei einem  Verkehrsunfall auf der 
Platzrandstraße bei Oerbke. Der 
Suzuki-Fahrer war in einer Rechts-
kurve geradeaus gefahren und von 
der Fahrbahn abgekommen. Im dor-
tigen Grünstreifen stürzte er und kam 
in einem  Wasserrückhaltebecken 
zum Liegen. Der Mann verletzte sich 
schwer und wurde per Rettungshub-
schrauber in eine Klinik geflogen. An 
der Maschine entstand laut Polizei 
ein Sachschaden in Höhe von zirka 
5.000 Euro.

Fahrradtour
FINTEL.  Auch in diesem Jahr lädt 

der Heimatverein Fintel wieder zu 
Fahrradtouren ein. Die nächste steht 
am Sonntag, dem 14. April, um 14.30 
Uhr auf dem Programm. Treffpunkt 
ist das Heimathaus, Pferdemarkt 12. 
Die Streckenlänge beträgt rund 30 
Kilometer. Geradelt wird mit 14 bis 15 
Kilometer pro Stunde. Die Gruppe 
fährt über Osterberg, Himbergsee, 
Haswede, Hasweder Weg, Insel, 
Reinsehlener Weg, Reinsehlen, Win-
termoor, Wesseloh und Redderberg 
zurück nach Fintel. Wie üblich ist auf 
halber Strecke eine Kaffeepause ein-
geplant. Gäste sind willkommen.

mit den „Makern“ sind viele neue 
Trends: 3D-Drucker, Hardware Hak-
king und Arduino. In diesem Seminar 
werden die Teilnehmer Roboter und 
Maschinen bauen. Ein Beispiel sind 
Arduino-Boards, kleine Platinen,  die 
leicht anzuschließen und zu pro-
grammieren sind, weshalb sie schon 
in allen möglichen Projekten verwen-
det wurden: zur Steuerung von 3D-
Druckern, als Mini-Spielekonsole, in 
Robotern und noch vielem mehr. An 
diesem Wochenende werden die 
Teilnehmer mit eigenen kleinen 
Boards einen Roboter bauen und 
steuern. Infos gibt es unter Telefon 
(05162) 989811 oder per E-Mail an 
j.mehmke@jugendhof-idingen.de.

heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag
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Kreidler Florett Eiertank 3-Gang 
Handschaltung, Bj. 1962, VB 1800.- 
0151 28710054

Suzuki Bandit 600, TÜV 05/20, Bj. 
95, 48 tkm, viele Neuteile und Anbau-
teile, Drosselsatz, A2 Führerschein, 
Preis VB 0152 27713359

BMW 118d EditionLifestyle, Bj. 
2011, Navi, Klimaaut, Sitzh, Tempo-
mat, Lederlenk, EFH, elspiegel, Alus, 
Winter, met, CD, idrive, TÜV 5/20, 
Xenon, 6799.- VB 0157 51974929

Opel Corsa D 1,2l, Benzin, Bj. 2007, 
110 tkm, Klima, Tempom, CD, 8fach 
ber, 4türig, met, Scheckh, TÜV 2/20, 
5Gang, Airb, MFL, gepfl, ABS, BC, 
SV, ZV, 3499.- VB 0152 38492900

KFZ-Ankauf aller Art
Auch mit son. Schäden.

Jederzeit erreichbar.
Seriöse Abwicklung. 

Tel. 0176 22782947
Mini Cooper 1.6, Teilleder, Klimaanl, 
TÜV neu, Sommer + Winterr, silber, 
116 PS, Rdo, sauber, unfallfrei, Alu, 
124 tk, Servo, zentral, ABS, Bj. 03, 
2999.- 0157 70628780

Suche Zündapp Kreidler Florett 
NSU und andere Mopeds Mofa Mo-
torrad. 0173 5441032

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Sehr schönes Bertone Astra Cabrio 
für 1500.-, Liebhaber Youngtimer, 
Extras, Alu, etc., fast neues Verdeck, 
TÜV 6/2020, näheres Tel. 05822 
9419754

Fleetwood Garland Kl. 800-1000 kg 
Wohnwg. für 2800.-2-3 Schlafplätze, 
Du. + WC, Kalt/Warmwasser-Sys-
tem, engl. Modell 128-2 neue Rfn. + 
div. Extras, s. gepfl. 05822 9419754

2x Pkw Kombi + Kleinwg. 2. Hd. 
Volvo Bj. 04 85 kW 1.9 l CDi V40 TÜV 
8/19 o. neu, VB 1890.- + 4trg. 07er 
Panda, Euro4, 50.- St., TÜV neu, un-
fallf., 5-l-Auto, 1690.- 0175 8071432

Anh. + Trailer Böckmann mit Plane, 
1200 kg, L 260, H 195, B 130, TÜV 
beide neu, 1000.- + 1200.-, Trailer 
mit Auffahrrampen, gebr. voll ein-
satzbarer Zustand 05822 9419754

Kawa 1000 GPZ-RX Oldt. 33 J. alt 
72 kW, gut. gebr. Zustand, 1200.-, 
TÜV 2/19 abgel., sollte aber kein gro-
ßes Problem sein! Neue Batterie 
usw., Zust. 3 05822 3521

Biete BMW R 1200 RT mit Vollaus-
stattung, 44 tkm, silber, Reifen sind 
noch gut, HU -4/21, VB 5300.- 0151 
27616807

Porsche Boxster, EZ 03/01, 2,7 l, 
220 PS, D4, grandprixweiß, Vollle-
der/Sportsitze, Klima, orig. 18“ etc., 
orig. ATM 62 tkm, PZ-Rechng. 
12.000.-! 11.990.- 0160 91128756

Yamaha WR 125X zu verkaufen, nur 
925 km gelaufen, ist wie neu, VB 
3800.- 0151 41419600 oder 04184 
8975926

Polo Highline, Neuwagen aus Lot-
terie, 1,0 TSi, 95 PS, schwarzmet., v. 
Extras, NP 22.500.- jetzt nur 17.500.- 
0171 9646663

VW Fox 1.2, 54 PS, grau, EZ 1/10, 
46.770 km, TÜV neu, Klima, EFH, 
Radio/CD, 8fach Reifen, ZV/FB, 
4300.- VB 05191 15913 oder 0151 
58815751

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564. Gerne WhatsApp

Škoda Fabia Kombi 1.2 l, 69 PS, EZ 
04, 1. Hd., 125 tkm, scheckheftge-
pflegt, TÜV 1/21, sehr gepflegt, ZV, 
EFH, Servo, ABS, Airbags, 3590.- 
0170 1848686

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Reifen, 4 Stück, ohne Felgen, Brid-
gestone-Dueler-Hip Sport 235/55 
R17 99V, 280.-, wegen Fahrzeug-
wechsel ganz neue 05191 999670

verkaufe

Sessel, 2-Sitzer und/oder Schlaf-
couch günstig abzugeben, Bilder 
über WhatsApp, Selbstabholer 0152 
15157264

Campingsatspiegel ø 60 cm mit 
LNB/Dreibein/Kabel/Satfinder, 30.-, 
4 Personenzelt, sehr gut erhalten, 
20.- AB 05191 9968442

Verk. 4 Ronal/Hartge Felgen 
schwarz, 8,5 x 18ET40, LK 5x120, 
200.- VB 0151 28793601

Verkaufe eine große Menge Floh-
markt-Artikel, neu + gebraucht, Fahr-
räder 05193 4673

Wegen Todesfall zu verkaufen 
Waschmaschine AEG Lavamat La-
vaLogic 1820, guter Zustand, 200.- 
05195 9728998

Koch-Löns-Kunstbücher Literatur 
und Geschichtsbücher günstig zu 
verkaufen 05194 536

Flohmarkt-Artikel, 3 Umzugskarton 
für einen 10-Euro-Schein abzuholen 
04265 953713

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Samsung Galaxy S9, 1a-Zustand, 
ohne Kratzer, 1 Jahr alt, noch 12 Mo-
nate Garantie, Preis VB 395.- mit 
kompl. Zubehör original 05198 206

Beetabdeckung / Rindenmulch / 
Hackschnitzel aus Laubholz - solan-
ge Vorrat reicht - Anlieferung möglich 
0171 8328770

Gardena Hauswasserwerk Premi-
um 5000/5 Eco inox neu 250.- VB. 
Kompressor 100.- VB. Kühl Gefrier-
schrank 20.- VB. 0176 62643825

Verkaufe viele verschiedene Ei-
chenbohlen, diverse Abmessungen 
und Maserungen 0176 43293939

Damenfahrrad NSU-Jubil. Edit. ab-
zugeben, 20.- 05195 933565

Damenfahrrad 28er Hercules, älte-
res Modell, gepflegt, neue Bereifung, 
dunkelblau, verkehrstüchtig, VB 90.- 
05191 13987

Oper Rigoletto Karte 95.-, am 16.6. 
zu verkaufen 05191 16634

Eisenbahn-Anlage wird aufgelöst. 
Gebr. HO-Gebäude, Trafos, uvm. zu 
verkaufen. Liste anfordern, Selbst-
abholer, Heidekreis, Preis VHS 0172 
2038591

Motorschnitzgerät Parkside + 
Schnitzkasten Holz 12 Tl., neu + 
elektr. Bastelwerkzeug mit Zusatz-
ger. neu, NP-Ges. 250.-, VB 120.- 
05193 972696

Der nächste Winter kommt be-
stimmt, Feuerholz in 1m-Enden am 
Waldweg mit PKW gut erreichbar, 
nahe Bispingen bzw. Munster für 
30.-/rm abzugeben.  05191 979943

BMW 3er 4 Felgen mit WR Conti 206 
60 R16 RDKS 2016 ca. 5,5 mm 
05193 5174736

Strandkorb de Luxe mit Lifter und 
Rollen, 120 cm breit, div. Extras, 
280.- VB 05193 9729393

Verkaufe Yamaha 250XV, silber, Bj. 
1993, TÜV 8/19, VB 1500.- 0173 
4121938

Gardena Rasenmäher Power Max 
36E, gebr., 40 ltr. Fangkorb + Ersatz-
messer neu + Maulschlüssel + gebr. 
Ersatzmesser, NP 160.-, VB 80.- 
05193 972696

Alte Tische und Wohnzimmerbuffet, 
50 Jahre, wegen Umzug günstig ab-
zugeben 05168 2590064

Specksteinofen Fa. Hark, 7 kW, 4 
Jahre alt, Preis VB, Holzbalken vom 
Carport und Brennholz günstig ab-
zugben 05168 2590064

Reifen, 4 Stück, ohne Felgen, Brid-
gestone-Dueler-Hip Sport 235/55 
R17 99V, 280.-, wegen Fahrzeug-
wechsel ganz neue 05191 999670

Abverkauf: Nistkästen jetzt ab 9.-/
St., bei Kauf ab 10 St. für 8.- von 
privat. Wietzendorf, Über der Brücke 
10, von 10-20 Uhr 0178 4726640

suche

Suche aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles an-
bieten! 0177 6123306

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile), 
alles anbieten! 0177 6123306

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Fotoalben, 
Wehrpaß, Orden, Urkunden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 930162

Hilfe! Hilfe! Hilfe! Suche bezahlba-
ren Handwerker für Maler/Tischler u. 
div. andere Arbeiten. Danke 05191 
72121

Suche Hilfe für leichte Gartenarbeit. 
Zeit nach Vereinbarung. Nach 18 Uhr 
05192 2614

Kaufe Zinn, Kilo 5.-, Besteck ver-
silbert 90 100, Kilo 6.-, Oma/Opa-
Zeit, Armbanduhren, Taschen, Uh-
ren, Schmuck, Modeschmuck 0177 
7582116

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Wir, M/26 Informatiker und W/22 
Steuerfachangestellte, suchen ein 
Haus/Wohnung zur Miete in Soltau. 
0151 61472186, administration@
chriri.de

Suche kl. Whg. mit Möglichk. zur 
Kanin. Zucht im R. Soltau/Munster 
gern L-Wirtschaftl. Betr., Resthof 
oder ähnl. Mithilfe im Betr. mögl. 
01520 7362366

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Suche Schuhreparatur-Nähma-
schine, Modell Adler 30-7, erreichbar 
ab 18 Uhr 05193 9664045

Suche Job bei Haushalt, Fenster 
putzen, Pflege bei älteren Menschen, 
putzen, nur in Neuenkirchen. Ich bin 
sehr fleißig 01520 2936486

„Geschichte der 96 Höfe des Kirch-
spiels Soltau“, Buchautor: Wilhelm 
Ehlers zu kaufen gesucht! 0177 
6223025

Moin moin! Suche Zinn u. Besteck, 
bitte alles anbieten. 0173 2719876

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

immobilien
vermietung

Munster, zentrale Lage, kleine sep. 
Whg. zum 1.5.2019 frei, ideal für 1 
Person, KM 220.- + NK, Gesamtk.: 
350.- 05192 4644

3 ZKB, 92 qm, EG, 29646 Bispingen/
Hörpel, Brandenburger Str. 18, EBK, 
Gästetoilette, Holzofen, Garten, Car-
port, KM 520.-, NK 150.-, 2 MM Kau-
tion 05855 3469989

Nachmieter zum 01.05.2019 ge-
sucht! 2,5-Zi.-EG.-Whg., ca. 51 qm, 
frisch renoviert, VB, EBK, SVD/Win-
termoor, KM 400.- + 200.- NK, 1200.- 
Kaution 0178 4706666

Schneverdingen: Bungalow, Bj. 
11/2017 zum 01.07.19 zu vermieten, 
110 qm Wohnfläche, 3 Zimmer, offe-
ne Wohnküche mit EBK, Bad, G-WC, 
HWR und Diele, alles ebenerdig, 480 
qm großes Grundstück mit Carport. 
Kaltmiete 950.- zzgl. NK und 2 MM 
Kaution. 01525 4984113

Kl. 2-Zi.-Whg. ab 1.7. bzw. früher, 
DG = 1. OG, ca. 33 qm, eigene Haus-
tür, EBK, Keller, Autostellplatz, Kt. 
750.- bar, warm 355.- 05191 14354 
oder 05191 975075

Schneverdingen, 3-Zi.-Whg. im 1. 
OG, Kü. m. EBK, Bad, WC, Balkon, 
Keller, 72 qm Wfl., KM 435.- zzgl. BK 
und Kaution, Energieausw. 300 kWh 
(m2a), Garage 45.- 05193 9821540

V. priv. in Munster gepfl. 4-Zi.-Whg., 
83 qm, Küche m. EBK, Diele, Bad, 
Blk., Abstellr., Laminat, Kfz-Stell-
platz, 445.- + NK, evtl. Garage 45.- 
Energ. 109,8 kWh (m2a) 05193 4045

Bispingen-Behringen, OG-Whg., 
100 qm, 3 Zi., EBK, Duschbad, Tro-
ckenraum, Keller, Waschmaschinen-
raum, netto 540.-, NBK 180.- 0173 
4371591

Soltau-OT, 2/3 Zi., Küche, Bad, Ab-
stellr., ca. 75 qm, EG, Terrasse, 
Schuppenr., Gartenmitbenutzung 
Autostellplatz, z. 1.7.19, 300.- + NK 
+ KT 05191 13511

Behringen, 4-Zimmer-Whg., 1. OG, 
100 qm, gr. Balkon, EBK, zu vermie-
ten, 450.- KM + NK, 155 KWh (m²a) 
0157 54327593 oder hj-sasse@ 
t-online.de

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.
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partnerkontakte

Michelle
heiß, vollbusig, rassig, ladies.de

 05191 9647195
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Kleinanzeigen 3,-

veranstaltungen

familienanzeigen

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Munster-Zentrum, Neubau, 2-Zi.-
Whg., 58 qm, seniorengerecht, Ter-
rasse, kl. Garten, EBK, komplett 
bezugsfertig ab August, 595.- Warm-
miete 05192 88331

DHH Svd., Neubau, 120 qm, 4 Zi., 
G-WC, Vollbad, HWR, Terrasse, 
Carp./AR, Boden, kWh 48 zum 
1.7.19, KM 750.- + NK + 2 MMKt., 
Heinrich-Kleist-Weg 05193 50099

Ruh. älteres Paar sucht 3-Zi.-Whg. 
im EG mit EBK, Terr. oder Balk., ab 
1.7.19, bevorz. Svd. und Umgeb., NR 
05193 971758

3-Zi.-Whg., Schneverd., 60 qm, 1. 
Etage, EBK, D-Bad, ruhige bevor-
zugte Lage zum 1.6.19 zu verm., 
Terrasse im Garten, KM 440.- + NK, 
2 MMKt. 0151 43249999

Handwerker m. Fam. sucht Haus in 
Neuenkirchen zu mieten. 05195 
960267

Wir, solv. Rentnerehepaar, suchen 
EG-Whg., 80-100 qm, 3-4 Zi., im 
Heidekreis, bevorzugt SOL u. Sne-
vern. 0174 6364450

Suche kl. Whg. mit Möglichk. zur 
Kanin. Zucht im R. Soltau/Munster 
gern L-Wirtschaftl. Betr., Resthof 
oder ähnl. Mithilfe im Betr. mögl. 
01520 7362366

Südl. Stadtrand Soltau, aparte 
1,5-Zi.-Whg. ab sofort zu vermieten, 
ca. 34 qm, EBK, Rasen, Keller, WM 
364.-, Kaution 700.- 05191 14354 
oder 975075

Gesucht von solv. Rentner-Ehepaar 
2-3-Zi.-Whg., 60-70 qm, EG o. OG, 
bevorzugt SOL u. Snevern. 0174 
6364450

Achtung!!! Frisch renovierte 3- und 
4-Zi.-Wohnungen in 29633 Munster 
zu vermieten. 0151 67806748

3 Z., 66 qm + Balk., Küche, Bad 2 
Stk., Gartenben., ruhige Wohn., Mie-
te 400.-, NK 160.-, Kaut. 1200.-, Mai 
2019, Schneverdingen, Theodor-
Storm-Str. 4. 0172 7705728

immobilien
kauf / verkauf

Kaufe ein Baugrundstück in Svd. 
oder Zahrensen ab 800 qm, gerne 
deutlich größer, für Einfamilienhaus! 
0152 34057736

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Soltau, 150 m²  Wfl., 6 Zimmer, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, Wintergar-
ten, Garage, Schuppen, 1.002 m2 Grd., 
ruhige Lage, B 328 kWh, Gas, Bj. 07, H
. ........................................... 169.000,-

www.meyer-traumhaus.de

EFH Soltau OT, Bj. 1959, Garage, 
Carport, Terrasse, Vollkeller, 4 Zi., 
Kü., Bad, WC, Gas-Brennwertheiz. 
u. Ofenheiz., Wfl. 78 qm, Grd. 805 
qm 05191 5339

EFH in Svd, 130 qm Wfl. + Keller, 5 
Zi., EBK, 2 Bäder + Gäste-WC, Ne-
bengebäude, gr. Carport, 1008 qm 
Grd., von privat, 225.000.- 05193 
3441

stellenmarkt

Gelernter Handwerker sucht Arbeit 
im Bereich Badezimmer Sanierun-
gen, Fliesen, Mauern und Klempner-
arbeiten, von Privat. 0160 6971388

Suche freundl. Reinigungskraft für 
Haushalt mit 3 Hunden, 1x wöchent-
lich 5 Stunden in Deepen Nähe Lün-
zen. 04266 9849704, ab 19 Uhr

Haushaltshilfe gesucht in Behrin-
gen, 2-3 Mal die Woche jeweils für 3 
Stunden. 0171 8159729

Freundliche, zuverlässige und zeit-
lich flexible Frau sucht Job auf 450.- 
oder in Teilzeit. 01522 7583774

Vielseitig interessierter/begabter 
technisch und handwerklicher All-
rounder sucht 450.- Euro Job in 
Schneverdingen/+25 km Radius 
0151 56656794

Männl. Hilfe für Garten u. Beete 
sowie Koppelpflege für 1x wöchentl. 
gesucht. 04266 9849704, ab 19 Uhr

tiermarkt

Bienenvölker, Laufenten, neue 
Hoffmannrähmchen DN, 2-Waben- 
Schleuder, 3 Segeberger Wander-
deckel zu verkaufen. Segeber-
ger-Beutenteile ges. 05051 2753

Zwergkaninchen, Meerschwein-
chen, Wellensittiche, Unzertrennliche 
sowie Hoffmanni Hörnchen zu ver-
kaufen. 0152 26282570

Brahma, Araucana (Grünleger) und 
Ayam Cemani von 2019 zu verkau-
fen. 0152 26282570

Zahme bunte Ziegen (Tauernsche-
cken), Girgentana Ziegen sowie Pony 
Schecke von 2018, EM 120 cm und 
Esel zu verkaufen. 0171 5252487

Burenziegen zu verkaufen, Preis 
pro Stück 80.- VB 0176 41003205

Bienenvölker zu verkaufen. 05191 
978388

Verkaufe 26 Großballen (2 m x 1,20 
x 0,70) gutes W.-Gerstenstroh 0171 
1986426

sie & er

Er, nicht häßlich, 55/75/175, su. e. 
Sie, schl. b. mittel o. Ehefr., gern jün-
ger f. lose Bezieh. Bin nicht langw., 
lache sehr viel + habe Niveau. Foto 
a. WA, 100% Diskr. 0174 7740824

Er, 79 J., sucht einfache liebe Part-
nerin. Chiffre 15290 Heide Kurier 
Soltau

Sie, 64 J., sportlich, schlank, 
wünscht sich ehrlichen, liebevollen 
Nichtraucher. Gerne mit Motorrad 
oder Wohnmobil. Chiffre 15291 Hei-
de Kurier Soltau

Keine 90-60-90 zu bieten, aber Herz 
+ Liebe, falls das noch zählt. Sie, 60 
Jahre, 173 cm, sucht Ihn für gemein-
same Zukunft. Chiffre 15288 Heide 
Kurier Soltau

Garant. Liebe. Suche Mann, ca. 
172-180, 57-67 Jahre, NR, NT, 
schlank bis mittel, gepflegt, christli-
che Werte, humorvoll, tolerant, 
handw. Begabung, PC-Kenntnisse, 
zw. kochen, Garten, barfuß am 
Strand, Winter das Warme genießen, 
Sauna und ein leidenschaftl. Tänzer. 
Liebe das Kuscheln und Küssen, 
Hand in Hand. Wenn Du dies Charis-
ma besitzt, dann melde Dich bitte. 
Chiffre 15289 Heide Kurier Soltau

urlaub

Büsum, vermiete neue Ferienwoh-
nung bis 6 Personen, 2 Schlafzim-
mer, Essecke, Küche, Dusche WC. 
Terrasse. Hund willkommen, ab 
18.00 Uhr 0151 20135333

Nordsee-Nordstrand b. Husum, 
gemütl. FeWo, 2-4 Pers., frei Mai und 
ab 15.6., VS 42.-, HS 48.- inkl. NK, 
ideal für Radfahren und Unternehm. 
in alle Richtg. 05161 8597

Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
sehr schöne Ferienwhg. f. 2-4 Pers., 
2 Schlz., 70 qm, EG, Terr. uvm. Frei: 
06.07.-13.07./20.09.-06.10./13.10.-
19.10. 04671 4298

Ostern auf der Sonneninsel Use-
dom im Ostseebad Zinnowitz! Komf. 
Fewo‘en, 60 qm f. 2-4 Pers. f. 40.- - 
50.-/Übern. zu verm., Hund willk. 
04267 981177

Fewo. in Kühlungsborn - Osteran-
gebot 4. Pers. vom 20.-23.4.2019 
239.- inkl. ER - Frei 10.-16.5. und 
26.5.-1.6.2019. 05195 1897 oder 
05193 3619

sonstiges

Kinderbett, 70x140 cm, abzugeben. 
05191 3271

Verschenke Couch, ca. 2 m, L-Form 
mit Bettkasten, Selbstabholer 05195 
972025

Zu verschenken trockenes Rest-
holz, Palettenbretter und Klötze, Ab-
holung 29640 Heber 0172 1734752

5 Porzellan Coca-Cola Porzellan 
Puppen und Zubehör, VB 390.-, engl. 
Damensekretär um 1890, VB 450.- 
0152 24332575

Findevogel-Flohmarkt am 13.4. bei 
schönem Wetter in Neuenkirchen, 
Hauptstraße. Das erste Mal in die-
sem Jahr. Die Saison beginnt! 
Tschernobylhilfe Nkn.

Mir wurden Am Oehrensweg, Neu-
enkirchen, 3 Eisenbahnschwellen (3 
m) gestohlen. Für sachdienliche Hin-
weise 100.- Belohnung 05195 2305

„Geschichte der 96 Höfe des Kirch-
spiels Soltau“, Buchautor: Wilhelm 
Ehlers zu kaufen gesucht! 0177 
6223025

Garagenflohmarkt wg. Umzug am 
13. und 14.4.2019 von 10 bis 15 Uhr 
in Bispingen, Bergstraße 3. Möbel, 
HH-Gegenstände, Bücher uvm. 
01522 1534729

Fahrräder und Kettcar zu reparie-
ren. 05191 5800

Privatflohmarkt am Pfingstmontag 
(10.6.) an der Sprengeler Mühle. Kei-
ne Standgebühr! Wer macht mit? 
Holger Thamsen 0172 9822766

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

dienstleistungen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ...................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
13.4. und 14.4.2019 
Dr. Siegfried Haase, Am Hunnenberg 1, Munster ..................... 05192 2116

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau 
von Samstag, 13.4.19, 14.00 Uhr bis Montag, 15.4.19, 7.00 Uhr:
Tierklinik Munster, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250 
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572 
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350 
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 13.4. bis 19.4.2019
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 13.4. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 ....................05193 52453
So., 14.4. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Mo., 15.4. Stadt-Apotheke, 
 Schneverdingen, Verdener Straße 13.................... 05193 2121
Di., 16.4. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Mi., 17.4. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Do., 18.4. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Fr., 19.4. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ............................. 05191 9888-0
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 13.4. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843 
So., 14.4. Nuss-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 4 ..05191 938843
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 13.4. und 17.4.2019 
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452
vom 14.4. bis 16.4. und vom 18.4. bis 19.4.2019 
Apotheke am MVZ, Billingstraße 6, Hermannsburg ..............05052 94144

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MunsTer

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und 
-Süd vom 13.04.2019 bis 26.04.2019

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung auf eigene Gefahr!

Truppenübungsplatz
Munster-nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt, ausge-

nommen Platzrandstraße zwischen Munster und 
Wriedel (über Fliegerstraße).

sperrzeiten: Keine schießvorhaben
  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken 

o. ä. sind jederzeit, auch außerhalb der o. a.  Sperr-
zeiten möglich.

  Die Wanderwege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur 
außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei. Die ehemalige 
Ortschaft Lopau ist ständig frei. Wanderwege sind 
hier gesondert ausgeschildert.

Truppenübungsplatz
Munster-süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt, ausge-

nommen die Platzrandstraße zwischen Kreutzen und  
Reiningen.

sperrzeiten:  Keine schießvorhaben
  Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen 

(Teil Kartoffelweg) sowie die Verbindungsstraßen 
Munster – Wietzendorf und Munster – Reiningen 
sind frei.

 Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 01.04.2019

Der Kommandant

• Entrümpelungen aller Art
• Umzüge aller Art
• Haushaltsauflösungen &  
•  Gartenarbeit aller Art 

Telefon 0172 1690795W
ir

 b
ie

te
n

am Sonntag, 14. April, 14 Uhr
in Soltau, Barmbruch 11.

Artgerechte Pferdehaltung und 
optimale Trainingsbedingungen 

für Pferd und Reiter.

AKTIVSTALL
SOLTAU
HOFFÜHRUNG

★ Flohmarkt ★ 
Sonntag, 14. April

Neuenkirchen · Am Kleinbahnhof
Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

FLOHMARKT
14.4. Zeven
Festgelände, 9 – 15 Uhr
Info-Tel. 04171 71120
www.hansen-veranstaltungen.de

Je
de

r k
an

n 
m

itm
ac

he
n! FLOHMARKT

Sa. 27.04. BIENENBÜTTEL
Festplatz vor der Ilmenauhalle

So. 14. 04. AMELINGHAUSEN
Großer Frühlingsmarkt

Info & Termine: 05804 970797
Internet: www.flohmarkt-siko.de

bekanntmachungen

Du bist nicht mehr da,  
wo du warst –  
aber du bist überall,  
wo wir sind. Wolfgang
 Wir werden dich nie vergessen.

 Martin und Heike

Wo ist
  was los?
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Ostervorfreude!

19.49 
24.99 spar 22%

3.79 
6.49 spar 41%

Minutensteak 
vom Schwein,
natur oder gewürzt

Schweinefilet 
lang
das beste Stück 
vom Schwein 7.99 

1 kg

4.99 
1 kg

Ostervorfreude!
Ostervorfreude!

Rinderhackfleisch
zum Braten und Garen

oder Rinderbeine 
in Scheiben, gefr. 0.69 

100 g

Italien

Kiwi grün
Kl. I 
(1 kg = 1.98 €)

vom Schwein

Italien

Kiwi grün
Kl. I 0.99 

500-g-Schale

Leerdammer 
Original
45% Fett i. Tr., 
holl. Schnittkäse
100 g im Stück

0.79 
1.49 spar 46%

Dr. Oetker 
Ristorante Pizza,
Flammkuchen oder Piccola
verschiedene Sorten, gefroren
235–410-g-Packung je
(100 g = 0.44–0.76 €)

1.79 
2.69 spar 33%

Gutshof
weiße Eier 
aus Bodenhaltung
Klasse M, 15er-Packung

15 Stück

Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt
verschiedene Sorten
100-g-Tafel oder
Nuss- oder Kakao-Klasse
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je = 0.99 €

Ferrero 
Kinder 
Überraschung
20-g-Stück
(100 g = 2.75 €)

0.69 
1.09 spar 36%

0.55 
0.79 spar 30%

Dallmayr 
prodomo
Kaffee
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 7.58 €)

Krombacher
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste je (1 Liter = 1.39/1.10 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand 10.99 

14.79 spar 25%

Persil 
Vollwaschmittel
Universal oder Color
Pulver
130-WL-Packung je
(1 WL = 0.15 €)

2.22 
2.99 spar 25%

Mo. – Sa.  7 – 21 Uhr:  Munster  |  Schneverdingen  |  Uetze  Mo. – Sa.  8 – 20 Uhr:  Nienburg   
Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr:  Gifhorn  |  Hoya  |   Mellendorf  |  Neustadt am Rübenberge  |  Osterholz-Scharmbeck  

famila_1_1_SH Basis_KW15.indd   1 01.04.19   11:22


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12

